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Urberach (PS)  - Die „Orwi-
scher Woigass“ ist zurück 
auf ihrem angestammten 
Mai-Termin. Nachdem 
man im vergangenen Jahr 
aufgrund der umfangrei-
chen Bauarbeiten in der 
Bachgasse erst im Juli fei-
ern konnte und die Tradi-
tionsveranstaltung zuvor 
pandemiebedingt zwei-
mal ausfallen musste, war 
man bei der 22. Auflage 
nun im Jahresverlauf wie-
der das erste Weinfest in 
der Region.

Auf die Besonderheit des frü-
hen Termins wiesen Gerhard 
Schickel vom Skiclub, dessen 
Mitglieder zum dritten Mal 
federführend die Organisati-
on übernommen hatten, so-
wie Bürgermeister und Wein-
fest-Schirmherr Jörg Rotter 
bei der offiziellen Eröffnung 
am Samstag nicht ohne Stolz 
hin. Auch Weinkönigin Sarah 
I. aus Groß-Umstadt, die von 
Weinprinzessin Bente beglei-
tet wurde, war voll des Lobes 
über die Veranstaltung. Nicht 
nur das Ambiente in der im 
vergangenen Jahr sanierten 

Bachgasse, sondern auch das 
Angebot hatte es den Ho-
heiten angetan. „Drei Dinge 
sind‘s, die ergeben den Wein: 
die Erde, die Rebe, der Sonnen-
schein. Doch wenn die Arbeit 
der Winzer nicht wär’, dann 
bliebe das schönste Gläslein 
leer“, gab Sarah I. mit ihrem 
Weinspruch den offiziellen 
Startschuss für die 2023er 
Woigass. Der Musikverein 06, 
der auch Werbung machte für 
sein Frühjahrs-Open-Air am 
kommenden Sonntag auf dem 
Häfnerplatz, begleitete die Er-
öffnung. 

Der Dank der Festorganisa-
toren ging nicht nur an die 
früheren Macher Peter Müller 
und Dieter Hüllmandel, die 
bei der Eröffnung natürlich 
dabei waren, sondern auch an 
die anderen Vereine und Grup-
pen, die die Bachgasse wieder 
zu einer echten Weinmeile 
machten. Neben dem Skiclub, 
der zum 50. Vereinsgeburtstag, 
der im September groß gefeiert 
wird, unter anderem einen 
Jubiläumswein ausschenkte, 
und dem Musikverein 06 wa-
ren der Kleingärtnerverein Er-
lenwald, die Katholische Frau-

engemeinschaft St. Gallus, die 
Pfadfinder, der KSV, zum zwei-
ten Mal die Gymnastikabtei-
lung der SG Nieder-Roden und 
erstmals das Weingut Merl 
and Friends und das Restau-
rant Toscana mit dabei. Es gab 
eine große Weinauswahl aus 
den Anbaugebieten Deutsch-
lands, dem Elsass und Italien. 
Zum Speisenangebot gehör-
ten Flammkuchen, Grill- und 
Bratenspezialitäten oder auch 
Burger.
Der Heimat- und Geschichts-
verein lud ins Töpfermuseum 
unter anderem zur Ausstellung 

„Chroniken zum 200jährigen 
Kirchenjubiläum“ ein.  Außer-
dem zeigte Herbert Sulzmann 
überwiegend historische 
Aufnahmen von der ehema-
ligen Dieburger und Frankf-
urter Straße in Urberach. Die 
HGV-Vorsitzende Patricia Lips 
bot am Sonntag einen histori-
schen Rundgang rund um die 
Kirche an. Am Sonntag war 
auch der Deutsche Kinder-
schutzbund (DKSB) mit Waf-
feln und Kuchen und einem 
Spielprogramm für den Nach-
wuchs vor dem Töpfermuseum 
vertreten.

Orwischer Woigass ist wieder das erste Weinfest               
in der Region

Viel Bewährtes und auch zwei Neuzugänge bei der 22. Auflage

Die aktuellen und die früheren Weinfestorganisatoren freuten sich gemeinsam mit der örtlichen 
Politprominenz bei der Eröffnung am Samstag über den Besuch von Weinkönigin Sarah I. und 
Weinprinzessin Bente aus Groß-Umstadt. � (Fotos: PS) Die Orwischer Woigass lockte am Wochenende zahlreiche Besucher an.

Ober-Roden (NHR) Mit zwei 
D- und einem G2-Jugend-
turnier startete am vergan-
genen Wochenende die 39. 
Fußballwoche bei der Tur-
nerschaft Ober-Roden. Als 
Turnierleiter Torsten Marti-
ner bei der G2-Siegerehrung 
vor der Medaillenübergabe 
die Jungkicker fragte, ob 
der Fußball-Vormittag denn 

Spaß bereitet habe, war die 
Begeisterung nicht zu über-
hören. Den Siegerpokal bei 
den Allerjüngsten holte sich 
der FV Biebrich 02 vor dem 
SV Zeilsheim und der Spvvg. 
Langenselbold. Beim D2-Ju-
gendturnier am Vortag be-
legte Veranstalter TS Platz 1 
vor dem KSV Reichelsheim 
und der DJK-SSG Darmstadt. 

Die „Treppchenplätze“ beim 
D1 Turnier ginge an den JFV 
Bensheim/Auerbach (1.), die 
TS Ober-Roden (2.) und die 
Spvvg. Langenselbold (3.). 
Im Hessenpokal-Viertelfina-
le der A-unioren hat die TS 
am heutigen Mittwoch (17.5., 
Anstoß 19.00 Uhr) den Junio-
ren-Bundesligisten Eintracht 
Frankfurt zu Gast. Am Him-

melfahrts-Feiertag (18. Mai) 
stehen ab 9.30 Uhr die Tur-
niere der F-Junioren an. Ein 
sportlich-geselliges Elterntur-
nier steht am Freitagabend 
auf dem Programm, bevor es 
in den Turnier-Endspurt mit 
den E-Jugendturnieren (Sams-
tag 20., ab 9 Uhr) und dem 
G1-Turnier (Sonntag, 21., ab 
10 Uhr) geht. � (Foto: TSO)

TS-Fußballwoche gestartet

Rödermark (NHR) Menschen 
mit ausländischer Herkunft, 
die in Rödermark wohnen und 
die deutsche Staatsbürgerschaft 
erworben haben, werden all-
jährlich im Rahmen einer Feier-
stunde zu ihrer „Entscheidung 
für Schwarz-Rot-Gold“ beglück-
wünscht. Der Magistrat und die 
Stadtverordnetenversammlung 
organisieren die Traditionsver-
anstaltung, um zu unterstrei-
chen, welche Rechte und Pflich-
ten mit dem Schritt verbunden 
sind, frei nach dem Motto „Es 
geht um mehr als nur ein Aus-
weisdokument“.
Zum Festakt des Jahres 2023 
wird am Dienstag, 23. Mai, um 
19 Uhr in die Kelterscheune im 
Urberacher Ortskern, Häfner-
platz, eingeladen. Dort wollen 

Bürgermeister Jörg Rotter und 
Stadtverordnetenvorsteher Sven 
Sulzmann in kurzen Redebeiträ-
gen skizzieren, welche Aspekte 
beim Thema „Hineinwachsen 
in die Gesellschaft“ von zentra-
ler Bedeutung sind.
Eingebettet ins Programm wird 
die Verleihung des diesjährigen 
Integrationsförderpreises der 
Stadt Rödermark.
Wer als Neu-Deutsche(r) an der 
Feierstunde teilnehmen möch-
te, kann sich bis zum 15. Mai 
anmelden. Isabel Martiner, die 
Integrationsbeauftragte der 
Stadtverwaltung, steht als An-
sprechpartnerin zur Verfügung. 
Zu erreichen ist sie telefonisch 
unter der Rufnummer 911-242 
oder per E-Mail an vielfalt@roe-
dermark.de.

Einbürgerungsfeier mit 
Preis-Zeremonie
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Rödermark (NHR) Zu einer 
Radtour durch die Stadt trafen 
sich Mitglieder und Interes-
sierte der Anderen Liste / Die 
Grünen Rödermark gemein-
sam mit dem Rödermärker 
Landtags-Direktkandidaten 
Mahfooz Malik (im Bild links), 
so eine Pressemitteilung der  
AL Rödermark. Bei optimalen 
Wetterverhältnissen steuer-
ten die vorwiegend jungen Pe-
daleure vor allem Kinderspiel-
plätze an – mit dem Ziel, vor 
Ort gemeinsam zu erörtern, 
wie diese Treffpunkte aufge-
wertet werden könnten.  Vom 
Rathaus in Ober-Roden tourte 
die Gruppe nach Waldacker 
und dann zum Abschluss wei-
ter nach Urberach zum Spiel-

platz an der Weserstraße. Ma-
liks Fazit: „In Rödermark gibt 
es eine bunte Spielplatz-Land-
schaft, doch an einigen Stellen 
gibt es Verbesserungsbedarf. 
Es muss keine Unsummen kos-
ten, um einen Spiel-platz für 
Kinder aber auch junge Heran-
wachsende attraktiver zu ma-
chen. Oft reichen auch einfach 
nur ein paar (zusätzliche) Bän-
ke, ein Tisch, ein Abfallkorb 
und in manchen Fällen eine 
kleine Überdachung, zum Bei-
spiel in Form eines Sonnense-
gels. Es liegt in der Verantwor-
tung der Stadt, hier praktische 
und kostengünstige Ideen für 
Kinder und Jugendliche zu 
entwickeln und umzusetzen.“
� (Foto: p.)

Spielplätze mit einfachen              
Mitteln attraktiver machen

Rödermark (NHR) Die 26. Auf-
lage des Rödermärker Hoch-
schultages von Stadt und 
Nell-Breuning-Schule wirft 
ihre Schatten voraus – mit einer 
Überschrift, die einen interes-
santen Vortrag und spannende 
Einblicke in die unendlichen 
Weiten von Raum und Zeit ver-
spricht. „Das große Schwarze 
Loch im Herzen der Milchstra-
ße“:  Zu diesem Thema wird 
Professor Dr. Andreas Burkert 
am Montag, 22. Mai, ab 18.30 
Uhr in der Kulturhalle referie-
ren und sich anschließend ei-
nem Dialog mit dem Publikum 
stellen. Der Eintritt ist frei.
Andreas Burkert, der schon 
einige Male in Rödermark 
referiert hat, ist Hochschul-
lehrer an der Ludwig-Maxi-
milians-Universität (LMU) in 
München. Er leitet dort den 
Lehrstuhl für theoretische und 
numerische Astrophysik. Be-

trachtet und analysiert werden 
von ihm und seinen Forscher-
kollegen die Entwicklung des 
Universums, gleichsam vom 
Urknall bis zur Gegenwart, die 
Natur der dunklen Materie so-
wie die Entstehung von Galaxi-
en, Sternen und Planeten.
Das Thema seines Vortrags in 
der Kulturhalle umschreibt 
Burkert wie folgt: „Schwarze 
Löcher gehören zu den geheim-
nisvollsten und exotischsten 
Objekten des Kosmos. Im Jahr 
2021 erhielten die US-Ame-
rikanerin Andrea Ghez und 
der deutsche Wissenschaftler 
Reinhard Genzel den Nobel-
preis für Physik für ihre Ent-
deckung eines mehrere Milli-
onen Sonnenmassen schweren 
Schwarzen Lochs im Zentrum 
unserer Milchstraße.“ Schwar-
ze Löcher faszinieren auch den 
LMU-Professor aus der bayeri-
schen Landeshauptstadt: „Sie 

erlauben tiefe Einblicke in die 
Struktur von Raum und Zeit 
und ermöglichen Rückschlüsse 
auf das Wesen des Universums. 
Man vermutet, dass viele Gala-
xien in ihren Zentren gewaltige 
Schwarze Löcher beherbergen 
und dass diese die Entwicklung 
der Galaxien und damit auch 
unseren Ursprung wesent-
lich beeinflussen können. In 
meinem Vortrag“, so Burkert, 
„schauen wir uns die Schwar-
zen Löcher genauer an: Was 
wissen wir derzeit über ihre Na-
tur und ihre Entstehung? Zu-
dem gegen wir der Frage nach, 
wie man das Schwarze Loch im 
Zentrum der Milchstraße nach-
weisen konnte.“
Seitens der Nell-Breun-
ing-Schule wird der Hoch-
schultag federführend von Ve-
rena Schwab vorbereitet. Die 
Lehrerin hofft, dass viele Men-
schen die Möglichkeit nutzen 

und in die Kulturhalle pilgern. 
Frei nach dem Motto: Schlauer 
werden – zum Nulltarif. 
Bürgermeister Jörg Rotter lobt 
das Format, mit dem für die 
Jugendlichen der Oberstufe 
und für die interessierte Öf-
fentlichkeit informative und 
Neugier weckende Brücken 
zur Wissenschaft geschlagen 
werden sollen: „Es ist wunder-
bar, dass es diese Kooperation 
schon seit so langer Zeit gibt. 
Wir bekommen die Möglich-
keit, exzellente Vertreter aus 
dem Forschungsbetrieb direkt 
hier vor Ort zu erleben. In all-
gemeinverständlicher Sprache 
werden die jeweiligen Schwer-
punktthemen beleuchtet. Das 
bereichert unseren Horizont. 
Ich freue mich sehr auf das 
Wiedersehen mit Herrn Bur-
kert, der es versteht, faszinie-
rende Fakten sehr anschaulich 
zu vermitteln.“

Erhellendes zum „großen Schwarzen Loch“
Prof. Dr. Andreas Burkert zu Gast in Rödermark: Der renommierte Astrophysiker                              

liefert spannende Einblicke beim 26. Hochschultag

Urberach (NHR) Im Badehaus 
im Stadtteil Urberach bleibt 
am Pfingstmontag, 29. Mai, der 
Schwimmbadbereich geschlos-
sen. Außerdem müssen sich die 
Nutzer der Freizeiteinrichtung 
auch im Juni auf zwei Wochen-
enden ohne Badevergnügen 
einstellen.
Am 3. und 4. Juni ist die Was-
serlandschaft für Sportler reser-
viert. Dann fungiert der MTV 
Urberach als Ausrichter der 
Hessischen Meisterschaften im 
Synchronschwimmen. Am 17. 
und 18. Juni heißt es ebenfalls: 
„Wir bitten um Verständnis – 
kein Badebetrieb.“ An diesen 
beiden Tagen nimmt der VFS 
Rödermark die Becken für eine 
Schwimmsport-Veranstaltung 

in Beschlag.
Ein wichtiger Hinweis: Die 
Sauna ist von den Regelungen 
nicht betroffen. Infos zu deren 
Öffnungszeiten werden im In-
ternet auf www.saunaritter.de 
aufgelistet.
Anfängerschwimmkurse: 
Eine letzte Anmerkung, inter-
essant für all jene, die im Bade-
haus die richtigen Bewegungen 
in Sachen „Brust und Kraul“ er-
lernen möchten: Die letzte Staf-
fel der Anfängerschwimmkurse 
vor den diesjährigen Sommer-
ferien wirft ihre Schatten vor-
aus. Die Online-Anmeldung für 
eben diese Schulungen wird am 
Montag, 5. Juni, um 9 Uhr auf 
www.badehaus-roedermark.de 
freigeschaltet.

Badehaus: Schließtage 
beachten

Schwimmsport hat an zwei Juni-                            
Wochenenden Vorrang 

Ober-Roden (NHR) Eine Par-
ty, bei der Jugendliche ihre 
Talente auf der Bühne präsen-
tieren können – die steigt am 
Samstag, 27. Mai, ab 16 Uhr im 
Jugendzentrum Ober-Roden. 
Nach den jeweils 10- bis 15-mi-
nütigen Kurzauftritte gibt es 
eine kleine After-Show-Party. 
Für die Organisation hat die 
städtische Jugendarbeit ein 
Planungsteam mit ins Boot ge-
holt, in dem sich Jugendliche 
aus dem SchillerHaus und dem 
Jugendzentrum Ober-Roden 
engagieren.
Auftreten werden unter ande-
rem Jugendliche der Rap AG 
und High G, der 2011 die Rap-

AG im Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus etablierte. Durch 
das Programm führen Reza 
Solhi von MotivARTist, Michell 
Tripscha von Visions Training 
und David Bohlmann von der 
kommunalen Jugendarbeit. 
Der Eintritt ist frei. 
„Wir wollen jungen Menschen 
eine Plattform bieten, auf der 
sie sich ausprobieren können. 
Dabei muss keiner den perfek-
ten Auftritt hinlegen“, betonen 
David Bohlmann und das Or-
ganisationsteam. Alle Beteilig-
ten freuen sich auf zahlreiche 
Gäste und eine unvergessli-
che Party im Jugendzentrum 
Ober-Roden.

Große Party im JuZ 
Ober-Roden

Jugendliche präsentieren am 27. Mai                        
ihr Talent auf der Bühne

Urberach (NHR) Drei Prozent 
der Bevölkerung spendet Blut. 
Dabei wird Blut täglich zur Be-
handlung von Patient:innen in 
Krankenhäusern benötigt. 
Täglich werden in Baden-Würt-
temberg und Hessen mehr als 
2.700 Blutspenden benötigt. Es 
gibt keine künstliche Alternati-
ve für Blut. Patientinnen und 
Patienten aller Altersklassen 
sind im Rahmen von Therapi-
en auf die kontinuierliche und 
lückenlose Versorgung ange-

wiesen. Rund ein Fünftel (19 
%) der Blutspenden hilft zum 
Beispiel Patientinnen und Pati-
enten die infolge einer Krebser-
krankung therapiert werden.  
Nächster Blutspendetermin in 
Urberach ist am Dienstag, 23. 
Mai, von 15.30 bis 20 Uhr in 
der Halle Urberach, Am Schell-
busch 1. Jetzt Blutspenderter-
min einfach online reservieren 
unter www.blutspende.de/ter-
mine
Hätte, könnte, sollte – einfach 

machen! Benötigt wird für eine 
Blutspende nur rund eine Stun-
de Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme bloß knapp 10 
Minuten.
Ablauf einer Blutspende
1. Im Vorfeld Wunschtermin 
online sichern
2. Anmeldung vor Ort unter 
Vorlage des Personalausweises
3. Ausfüllen des medizinischen 
Fragebogens zur Abfrage der 
Spendevoraussetzungen
4. Mit einem kleinen Piks in 

den Finger wird der Hämoglo-
binwert bestimmt
5. Ärztliches Gespräch zur Fest-
stellung der Spendefähigkeit
6. Die Blutspende: Abnahme 
von circa 500ml Blut
7. Ruhepause und Verpflegung 
im Anschluss an die Spende
Alle Informationen rund um 
das Thema Blutspende erhal-
ten Interessierte online unter 
www.blutspende.de oder tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 
11 949 11.

Blut spenden – Leben schenken! 
Blutspendetermin am 23. Mai in der Halle Urberach

Rödermark (NHR) Stark fre-
quentiert war der Rathausplatz 
an der Dieburger Straße zur ob-
ligatorischen Einkaufszeit am 
Donnerstagvormittag: Das Son-
derprogramm unter der Über-
schrift „5 Jahre Rodaumarkt 
– Wir lassen es krachen“, das 
die städtische Wirtschaftsförde-
rung und die „Business Angels“ 
organisiert hatten, lockte Pu-
blikum in stattlicher Zahl aufs 
Pflaster rund um den Knochen-
brunnen.
Alle wollten sehen und erle-
ben, was die Geburtstagsparty 
zu bieten hat. Für Live-Musik 
sorgte das Duo „Caro & Ro-
ger“, bei der Tombola mit sozi-
aler Note (Erlös für „Brotkorb“ 
und DRK-Laden) waren große 
und kleine Gewinne zu ergat-
tern, während am Weinstand 
und auf den vorsorglich über-
dachten Bänken zeitweise ein 
Gewusel wie im Bienenstock 
herrschte… Kurzum: In einem 
würdigen Rahmen wurde auf 
die Zahl 5 angestoßen.
Eigens zum Mini-Jubiläum her-
gestellte T-Shirts, die sich die 
Planer und Beschicker überge-
streift hatten, unterstrichen die 
Botschaft des Tages: „Heute wird 
gefeiert.“
Allen Prognosen zum Trotz 
zeigte sich Petrus gnädig. Erst 
zur vorgerückten Mittagszeit 
schickte er einen feuchten 
Gruß von oben, doch das stör-

te niemanden mehr. Vorher gab 
es sehr gute Umsätze bei den 
Händlern, die das Räderwerk 
frei nach dem Motto „reichhal-
tige Auswahl und erstklassige 
Qualität“ allwöchentlich in 
Schwung halten.
Apropos „Prognosen“: An solch 
düstere Vorhersagen, die beim 
Marktstart im Jahr 2018 die 
Runde machten, erinnerte Bür-
germeister Jörg Rotter in seiner 
Glückwunsch-Ansprache. „Was 
wurde damals nicht alles pro-
phezeit… ‚Warum macht ihr 
euch als Stadt die Mühe? Da 
kommt doch niemand. Das wird 
bestimmt nicht angenommen.‘ 
Heute, rückblickend, kann man 
nur sagen, dass sich dieses Ein-
kaufsangebot unter freiem Him-
mel dank seiner Qualität und 

seiner geselligen Note etabliert 
hat. Es trägt zur Ortskern-Bele-
bung bei und bringt Menschen 
zusammen. Eine gute Entwick-
lung, ein positiver Faktor“, bi-
lanzierte Rotter.
Anschließend waren er und Till 
Andrießen, der Leiter der Wirt-
schaftsförderung, als Gratulan-
ten und Urkunden-Überreicher 
gefragt. Geehrt wurden acht 
Geschäftsleute, die seit den An-
fangstagen dabei sind und zur 
bunten Mischung von A wie Ap-
fel bis Z wie Ziegenkäse allesamt 
ihren Beitrag leisten. Suat Bey-
koz, Andreas Buhl, Slavojka Ca-
karevic, Dieter Götzinger, Rai-
ner Kaufmann, Dominik Merl, 
Stephan Neubauer und Matthi-
as Vorwinkel sind Händler und 
Anbieter „der ersten Stunde“.

Hervorzuheben sei die fami-
liäre Atmosphäre unter allen 
Beschickern als Grundlage für 
den Markterfolg, betonten Rot-
ter und Andrießen. Schließlich 
überreichten sie den Verkäufe-
rinnen, die von Anfang an die 
Kunden bedienen, ein Blumen-
bukett. Esther Neubauer, Ma-
nuela Reich, Rita Walz, Helga 
Bachem, Karin Altenburg und 
Irmtraud Backes wurden be-
glückwünscht.
So viel Verbundenheit, so viel 
Kontinuität: Das, so der Tenor 
bei vielen Festtagsbesuchern, sei 
wohl auch ein entscheidendes 
Kriterium, das die Sympathie 
und die Pluspunkte erkläre. Un-
term Strich stünden gute Noten, 
die er sich wahrlich verdient 
habe – der Rodaumarkt.

Kleines Jubiläum, großer Zuspruch
Der Geburtstag „5 Jahre Rodaumarkt“ wurde mit einem kunterbunten                                          

Sonderprogramm gewürdigt  

Alle wollten sehen und erleben, was die Geburtstagsparty zu bieten hat. (Foto: Stadt Rödermark)
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Temperaturen bis 40 Grad und 
Rekorddürre im Sommer 2022 
- der letzte Hitzesommer ist 
noch gut in Erinnerung. Und 
gerade in unserer Region wur-
den besonders häufig Tempera-
turen über 30 Grad gemessen. 
Dabei ist Hitze für viele Men-
schen, besonders Ältere und 
Menschen mit Vorerkrankun-
gen, eine Gefahr für Gesund-
heit und Leben. Diese Personen 
muss die Stadt besser vor Hitze-
stress schützen so eine Presse-
mitteilung der SPD Rödermark. 
Das will die SPD mit einem 
Antrag in der Stadtverordne-
tenversammlung erreichen. 
Im März dieses Jahres hatte die 
SPD-Fraktion den Magistrat 
nach einem Hitzeaktionsplan 
für Rödermark gefragt. Die la-
pidare Antwort des Magistrats: 
Haben wir nicht. Hier sieht die 
SPD Handlungsbedarf und for-
dert in ihrem Antrag den Ma-
gistrat auf, einen kommunalen 
Hitzeaktionsplan für Röder-
mark zu erstellen. Mit dem Hit-
zeaktionsplan sollen die Folgen 
von Hitze und UV-Strahlung 
auf die Gesundheit der Bevöl-
kerung vermindert und die 
Einschränkungen der Lebens-
qualität so gering wie möglich 
gehalten werden.
„Wir wissen, dass der Magistrat 
einen Hitzeaktionsplan nicht 
sofort aus dem Hut zaubern 
kann. Wir wollen aber errei-
chen, dass der Magistrat und 
die Verwaltung sich umgehend 
mit dem Thema beschäftigen 
und mit der Arbeit beginnen“, 

begründet SPD-Fraktionsvor-
sitzende Anke Rüger die Ini-
tiative ihrer Fraktion. „Unser 
vorrangiges Anliegen ist der 
Schutz von Gesundheit und 
Leben besonders gefährdeter 
Personen vor den Folgen von 
Hitze und übermäßiger Sonne-
neinstrahlung.“ Deshalb, so die 
Fraktionsvorsitzende, sollten 
erste Maßnahmen zum Schutz 
dieser Personen bereits im 
Sommer 2023 verfügbar sein.
Zu den Personen, die durch 
Hitze besonders gefährdet sind, 
zählen insbesondere ältere, 
pflegebedürftige und chro-
nisch kranke Menschen sowie 
kleine Kinder, Obdachlose und
Berufstätige, die im Freien ar-
beiten. Wie diese Personen mit 
einem kommunalen Hitzeak-
tionsplan geschützt werden 
können, dazu gibt der Hitze-
aktionsplan der Hessischen 
Landesregierung Handlungs-
empfehlungen für die Kommu-
nen. Danach muss zuerst eine 
Bestandsaufnahme besonders 
gefährdeter Menschen und 
Einrichtungen, in denen sich
gefährdete Menschen oft auf-
halten, erfolgen. Auf Grundla-
ge der Erhebung werden dann
gezielte Schutzmaßnahmen für 
die Menschen erarbeitet und 
umgesetzt.
Im Hessischen Hitzeaktions-
plan (HHAP) vom Februar 
2023 sieht die SPD eine gute 
Grundlage für die lokalen Vor-
kehrungen zum Hitzeschutz in 
Rödermark. Die Kommunen 
sind darin aufgefordert, bis 

2025 eigene Hitzeaktionspläne 
zu erstellen. Neben den Ge-
sundheitsschutz umfasst der 
Plan aber noch weitere Maß-
nahmen gegen die Folgen des 
Klimawandels, die auf kommu-
naler Ebene umgesetzt werden 
müssen. Zuvor hatte bereits 
2017 das Bundesumweltminis-
terium Länder und Kommunen 
aufgefordert, Hitzeaktionsplä-
ne zu erstellen und Handlungs-
empfehlungen zum Schutz 
der menschlichen Gesundheit 
erlassen. Trotz der Vorgaben 
haben erst wenige Kommunen 
in Deutschland eigene Hitze-
aktionspläne erstellt, darunter 
die Stadt Offenbach. Auch im 
Vergleich mit Nachbarländern 
hinkt Deutschland hinter-
her, weiß Anke Rüger. So habe 
Frankreich nach 11.000 Hitze-
toten in Paris im Hitzesommer 
2003 umgehend Maßnahmen 
zum Schutz der Bevölkerung 
bei Hitzewellen ergriffen. Für 
die Erstellung und Umsetzung 
eines Hitzeaktionsplans für Rö-
dermark sieht Anke Rüger frak-
tionsübergreifend den guten 
Willen bei den Stadtverordne-
ten. „Niemand weiß, wie heiß 
dieser Sommer wird. Gegen 
Hitzewellen kann niemand was 
tun, aber gegen die gesundheit-
lichen Folgen schon. Es freut 
mich deshalb, dass wir mit un-
serem Vorstoß offene Ohren 
finden und hoffe, dass Röder-
mark für den nächsten heißen 
Sommer gerüstet ist“, so Anke 
Rüger abschließend

Rödermark fit machen                            
für Hitzewellen

SPD fordert einen Hitzeaktionsplan für Rödermark

Rödermark (NHR) Wie man 
sich vor Einbruch und Dieb-
stahl schützen kann – darauf 
liegt das Hauptaugenmerk 
beim „Sicherheitstag für Rö-
dermark“ am kommenden 
Samstag, 20. Mai. Ein breites 
Spektrum an Informationen, 
dazu Unterhaltsames und Stär-
kendes – all das wird von 10 bis 
15 Uhr auf dem Platz vor der 
Kulturhalle geboten. 
Die Polizei Südosthessen zeigt 
mit ihrem Beratungsmobil Prä-
senz – die Beamten informie-
ren über „Einbruchschutz für 
zuhause“. Zusammen mit den 
Sicherheitsberatern für Seni-
oren beleuchten sie die Tricks 
und Maschen der Einbrecher 
und zeigen auf, wie man sich 
schützen kann. Erfahren kann 
man an diesem Tag auch, was 
der Freiwillige Polizeidienst in 
Rödermark leistet. 
Beim ADFC Rödermark kann 
man sein Fahrrad codieren las-

sen. Mitzubringen sind neben 
dem zu kennzeichnenden Rad 
ein Eigentumsnachweis sowie 
der Personalausweis. Bei E-Bi-
kes darf der Schlüssel zur Her-
ausnahme des Akkus nicht ver-
gessen werden. Die Feuerwehr 
Rödermark ist mit zwei großen 
Löschfahrzeugen vor Ort. Nicht 
nur die Kinder dürfen sie ge-
nauer unter die Lupe nehmen.
Wie kann ich mein Haus absi-
chern und trotzdem den Da-
tenschutz beachten? Das kann 
man bei den Firmen Videor 
Hartig GmbH und BRR-Si-
cherheitsservice erfahren, die 
an ihren Ständen Videoüber-
wachungsanlagen (Monitore 
und Kameras) präsentieren. 
Die Firma Löwe-Fenster Löffler 
GmbH zeigt in ihrem Ausstel-
lungs-Trailer Haustüren und 
Fenster mit den möglichen 
technischen Vorkehrungen 
zum Einbruchsschutz. Infor-
mationen über dieses Thema 

gibt es auch am Stand der Firma 
Weru-Studio Marx.
Für das leibliche Wohl kommt 
der Dudes-Happyfood-Truck 
mit Burgern und Pommes, Kaf-
fee und Kuchen gibt es beim 
Förderverein der Kita Pestaloz-
zistraße, frische Waffeln mit 
Erdbeeren beim Förderverein 
der Kita Waldacker, wo sich 
Kinder auch Glitzer-Tattoos ma-
chen lassen können.
Ein offizieller Höhepunkt der 
Veranstaltung beginnt um 13 
Uhr: Aus Wiesbaden kommt 
Staatssekretär Stefan Sauer, um 
der Stadt das Sicherheitssiegel 
zu verleihen, dass sie sich in 
den vergangenen Monaten im 
Rahmen der Sicherheitsinitia-
tive KOMPASS der Landesregie-
rung verdient hat. 
Die Durchfahrt von der Die-
burger Straße zur Trinkbrun-
nenstraße ist wegen der Ver-
anstaltung ab 8 Uhr bis 16 Uhr 
gesperrt.

Sicherheitstag in Rödermark
Am Samstag, 20. Mai, vor der Kulturhalle / Staatssekretär                          

Sauer verleiht der Stadt das Sicherheitssiegel

Der ADFC Rödermark bietet 
am Sonntag, 21. Mai, um 9.30 
Uhr vom Marktplatz Ober-Ro-
den Schulstraße eine Tour zur 
Schaafheimer Straußenfarm 
Tannenhof und Wartturm an.
Man fährt vom Marktplatz 
Ober-Roden über Münster, 
Langstadt, Schlierbach zur 

S t r au ßen fa r m-Ta n nen hof 
oberhalb von Schaafheim. 
Weiter auf der Höhe führt 
der Radweg zum Wartturm 
/ Grenzturm der Grafschaft 
Hanau, wer noch 22 Höhen-
meter als Zugabe nimmt hat 
den erhöhten Blick in Spessart 
und Odenwald. Die Rückfahrt 

rollt sich nach Schaafheim 
über Babenhausen zurück 
nach Ober-Roden. Verpfle-
gung: Rucksackverpflegung, 
42 Kilometer, Schwierigkeit 
*** , 170 Höhenmeter 8 Pro-
zent Anstieg auf den letzten 3 
Kilometer zum Wartturm.

ADFC Rödermark

Rödermark (NHR) Das nächste 
Konzert steht wieder ganz im 
Zeichen des akustischen Coun-
tryblues.
Das Duo „Black Patti“ kommt 
am 4. Juni um 15 Uhr bereits 
zum dritten Mal zum Roten 
Hahn und hat sein neues Al-
bum „Satans Funeral“ im Ge-
päck.  Es gibt auch eine Version 
auf Vinyl wo das vom inter-
national bekannten Zeichner 
Robert Crumb gestaltete Cover 
toll anzusehen ist.
Nebenbei bemerkt ist auch 

noch ein großes Schwarz/Weiß 
Poster der Platte beigefügt. Be-
reits seit mehr als 10 Jahren ste-
hen die beiden Vollblutmusiker 
Peter Crow C und Ferdinand 
„Jelly Roll“ Krämer gemeinsam 
auf der Bühne und zelebrieren 
Blues & Roots Musik zwischen 
tiefschwarzem Delta Blues, 
Ragtime & beseelten Spirituals.
Freuen kann man sich auf ei-
nen tollen Blues Afternoon ab 
15 Uhr im außergewöhnlichen 
Ambiente im Park am Enten-
weiter am Bahnhof in Urber-

ach.
Karten im VVK im Kiosk Peters 
(20 Euro) oder Reservierung 
per Mail an blues@redrooster-
roedermark.de.
Das Wetter müsste passen, da 
das Sommerfest der Petrus-
gemeinde Urberach ebenfalls 
stattfindet und er Wettergott 
es meist gut mit den Veranstal-
tern meint. Gerne einen Früh-
schoppen am Wein oder Bier-
stand auf dem Gemeindefest 
trinken und am Nachmittag 
zum Entenweiher kommen.

Black Patti am 4.Juni im Park am Entenweiher

Urberach (NHR) Die Aktiven 
des Musikvereins 06 Urberach 
sind startbereit für das Open-
Air-Konzert am Sonntag, 21. 
Mai, auf dem Häfnerplatz. 
Während der Generalprobe am 
erhielten sie den letzten Schliff 

für die vielen Musikstücke, die 
sie beim Konzert zum Beten 
geben wollen. Start ist um 16 
Uhr. Davor, ab 14.30 Uhr gibt 
es bereits eine musikalische 
Unterhaltung. Zudem können 
interessierte Kinder Musikin-

strumente ausprobieren. Für 
Kaffee und Kuchen sowie Ge-
tränke ist gesorgt. Der Eintritt 
ist frei. Jetzt muss nur noch 
das Wetter mitspielen, damit 
das Konzert ein voller Erfolg 
wird.�  (Foto: MVU)

MV 06 Urberach startbereit für Open-Air-Konzert

Urberach (NHR/PS) - Bei der 
Jahreshauptversammlung des 
KSV Urberach wurde der 1. Vor-
sitzende Mustafa Basak-Richter 
durch die anwesenden Mit-
glieder einstimmig wiederge-
wählt. Er bedankte sich beim 
gesamten Verein für die große 
Unterstützung in seiner Amts-
zeit: „Ohne euch wäre das al-
les nicht möglich gewesen. Ihr 
gebt mir die Kraft, die ganze 
Arbeit für den KSV zu bewälti-
gen.“
Während die Schatzmeisterin 
Elisabeth Rauch und der Mit-
gliederverwalter Klaus-Dieter 
Thurm ebenfalls beide ein-
stimmig wiedergewählt wur-
den, standen im geschäftsfüh-
renden Vereinsvorstand auch 

zwei Personalwechsel an. Für 
Michael Wernert, der aus be-
ruflichen Gründen nicht mehr 
für eine weitere Amtszeit zur 
Verfügung stand und viele Jah-
re im Amt war, konnte mit Jan 
Lannert ein Nachfolger für das 
Amt des 2. Vorsitzenden gefun-
den werden. Jan Lannert, der 
bereits seit vielen Jahren für 
den KSV in der Judoabteilung 
und im Orga-Team aktiv ist, 
dankte seinem Vorgänger für 
die geleistete Arbeit. Er freue 
sich auf die neuen Aufgaben 
im Vorstand. 
Der zweite Wechsel betraf das 
Amt des Schriftführers, das 
Heike Rohde nach vielen Jah-
ren abgab. Mit dem Rechtsan-
walt Michael Gensert konnte 

das Amt mit einem erfahrenen 
und kommunalpolitisch gut 
vernetzten Nachfolger besetzt 
werden. Mustafa Basak-Rich-
ter dankte Heike Rohde und 
Michael Wernert für ihre Zeit, 
Mühe und Anstrengung, wel-
che sie in der Vergangenheit 
für den KSV aufgebracht haben 
und würdigte ihre Verdienste.
Moritz Völker wurde für eine 
weitere Amtszeit als Jugend-
leiter bestätigt. Zu den bishe-
rigen Beisitzern Hans-Werner 
Nünninghoff, Matthias Reiß 
und Henning Brandt kamen 
Nadesh Steiger und Diana de 
Bernardo als weitere Beisitze-
rinnen hinzu. Datenschutzbe-
auftragter des Vereins ist wei-
terhin Gerhard Hennich.

Zwei Änderungen im                            
Vorstandsteam des KSV 

Jan Lannert und Michael Gensert übernehmen Ämter /                                   
1. Vorsitzender Mustafa Basak-Richter einstimmig wiedergewählt

Der Vorstand des KSV, von links: Hans-Werner Nünninghof, Matthias Reiß, Diana de Bernado, 
Henning Brandt, Jan Lannert, Elisabeth Rauch, Nadesh Steiger, Mustafa Basak-Richter, Klaus-Die-
ter Thurm, Michael Genstert, Moritz Völker. � (Foto: privat)
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.
Beratung und Hilfe für Fahrten mit Bussen und S-Bahnen
Mobilitätsberater der Kreisverkehrsgesellschaft Offenbach, Ellen und Willi 
Böllert, Tel. 0 60 74 / 9 05 90; Theo Frieß, Tel. 0 60 74 / 9 72 09
Senioren-Lotsen Rödermark
Auskünfte zu seniorenspezifischen Fragen: für Ober-Roden und Waldacker
montags, 15 bis 17 Uhr, im Seniorentreff Ober-Roden (gegenüber der Kulturhalle); 
für Urberach freitags, von 15 bis 17 Uhr, im Franziskushaus, Ober-Rodener- 
Str. 18 – 20, Tel. Mo. – Fr. 01 52 / 36 37 46 64, www.seniorenlotsen-roedermark.de.

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Ober-Roden
07.05. Alfred Röder, Görlitzer Str. 4, 75 Jahre
19.05. Anton Spreitzer, Dr. Heinrich-Sturm-Str. 17, 82 Jahre
20.05. Heinrich Ewerszumrode, Breidertring 7, 83 Jahre
22.05. Sophie Groh, Mainzer Str. 61, 84 Jahre
23.05. Karl Menzl, Goethestr. 76E, 88 Jahre
24.05. Christiane Krüger, Breidertring 88, 73 Jahre
25.05. Dieter Zammert, Ludwig-Uhland-Str. 8, 77 Jahre
25.05. Günter Hitzel, Am Rosengarten 11, 72 Jahre

Urberach
22.05. Ivanka Bregovic-Gidijan, Nik.-Schwarzkopf-Str. 14, 76 Jahre
24.05. Helmut Löbig, Chemnitzer Str. 3, 82 Jahre
24.05. Gerd Kraus, Gutenbergstr. 4, 76 Jahre

20.05.	 Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17, Rödermark, Tel. 06074/84230
21.05.	  Apotheke am Markt 
	 Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel. 06071/25959
22.05.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel. 06071/31458
23.05.	 Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215
24.05.	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 06074/85280
25.05.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
26.05.	 St. Georgs Apotheke
	 Altheimer Str. 7, Münster, Tel. 06071/31186

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Der Jahrgang 1936/37 Urberach 
trifft sich zum gemeinsamen 
Mittagessen am Mittwoch, 24. 
Mai, um 12 Uhr, in der Halle 
Urberach, Restaurant ZAGREB.

Jahrgang 36/37                 
Urberach

Sperrung im Lengerten-
weg noch einmal verlän-
gert: Die Vollsperrung im 
Lengertenweg auf Höhe der 
Hausnummern 8 bis 10 muss 
um zwei weitere Wochen bis 
Freitag, 26. Mai, verlängert 
werden. Dort sind derzeit Sa-
nierungsarbeiten an Leitungen 
des Versorgungsunternehmens 
e-netz Südhessen zu erledigen. 
Eine Umleitungsstrecke über 
die Marien- und die Breubergs-
traße ist ausgeschildert. Fuß-
gänger und Radfahrer können 
die Baustelle nach wie vor ein-
seitig passieren.
Sperrung in der Borngasse 
bis Ende Mai: Die Vollsper-
rung der Borngasse in Urber-

ach zwischen den Hausnum-
mern 11 und 15 muss bis Ende 
Mai verlängert werden. Mit 
Hilfe eines Krans wird dort ein 
Neubau hochgezogen. Auch 
Fußgänger und Radfahrer kom-
men nicht durch. Umgeleitet 
wird der Autoverkehr über die 
Straße „Im Taubhaus“ und die 
Elbestraße.
Trinkbrunnenstraße we-
gen Schulfest gesperrt:  
Wegen eines Festes der Trink-
bornschule wird die Trink-
brunnenstraße am Mittwoch,  
24. Mai, von 7.45 bis 12.45 Uhr 
im Bereich der Schule für den 
Autoverkehr gesperrt. Radfah-
rer müssen dort während des 
Festbetriebs absteigen.

Sperrungen in Rödermark

Internet und Aushang
Die Öffentlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und 
am Rathaus Urberach.

Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung 
Tagesordnung der 15. öffentli-
chen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung der Stadt 
Rödermark am Mittwoch, 24. 
Mai, 19.30 Uhr (da Einbür-
gerungsfeier am Dienstag), 
Kulturhalle, Dieburger Str. 27, 
Ober-Roden:
TOP 1	 Mitteilungen des 
Stadtverordnetenvorstehers
TOP 2	 Mitteilungen des Ma-
gistrats
TOP 3	 Anfragen gem. § 16 
Geschäftsordnung der Stadt-
verordnetenversammlung
TOP 3.1	 Anfrage der Fraktion 
FWR: Sport bewegt Deutsch-
land; Vorlage: FWR/0124/23
TOP 3.2	 Anfrage der Fraktion 
FWR: Unbebaute Grundstü-
cke in Baugebieten; Vorlage: 
FWR/0132/23
TOP 3.3	 Anfrage der Frakti-
on FWR: Tempo 30; Vorlage: 
FWR/0140/23
TOP 3.4	 Anfrage der Fraktion 
FWR: Einladung Fokusgrup-
pe Planungsdialog; Vorlage: 
FWR/0141/23
TOP 3.5	 Anfrage der Fraktion 
FWR: Beteiligung Jugend Neu-
bau JUZ Badehaus; Vorlage: 
FWR/0142/23
TOP 3.6	 Anfrage der FDP-Frak-
tion: Kosten Tarifabschluss 
Öffentlicher Dienst für Röder-
mark; Vorlage: FDP/0133/23
TOP 3.7	 Anfrage der FDP-Frak-
tion: Anreize für Mitarbei-
ter/-innen in den städtischen 
Kindertagesstätten; Vorlage: 
FDP/0134/23
TOP 3.8	Anfrage der FDP-Frak-
tion: Personalsituation in den 
städtischen Kindertagesstät-
ten; Vorlage: FDP/0135/23
TOP 3.9	 Anfrage der FDP-Frak-
tion: Sachstand: 100 Wilde Bä-
che; Vorlage: FDP/0136/23
TOP 3.10	 Anfrage der 
FDP-Fraktion: Sach- und Ver-
fahrensstand: Neuaufstellung 
des RegFNP
Vorlage: FDP/0137/23
TOP 4	 Bildung von Kommis-
sionen für die Legislaturperio-
de 2021-2026, hier: Wahl eines 

sachkundigen Bürgers für die 
Kommission „Internationa-
le Partnerschaften“; Vorlage: 
O/0104/23
TOP 5	 Vorschlagsliste für 
die Wahl der Schöffinnen und 
Schöffen; Vorlage: VO/0117/23
TOP 6	 B e s c h l u s s f a s s u n g 
über die Vereinsförderungs-
liste der Stadt Rödermark 
für das Jahr 2023; Vorlage: 
VO/0107/23
TOP 7	 Änderung bzw. Er-
gänzung der Satzung über die 
Ehrung verdienter Persön-
lichkeiten und von Jubilaren 
durch die Stadt Rödermark 
(Ehrungsordnung); hier: § 6b, 
Kulturpreis der Stadt Röder-
mark; Vorlage: VO/0115/23
TOP 8	 Bu nd - L ä nde r- P ro -
gramm „Wachstum und nach-
haltige Erneuerung“ (ehem. 
Stadtumbau in Hessen) / Ge-
samtmaßnahme „Ortskern 
Ober-Roden“; Beschluss: „För-
derrichtlinie des Anreizpro-
gramms im Stadtumbaugebiet 
Ortskern Ober-Roden“; Vorla-
ge: VO/0119/23
TOP 9	 Bu nd - L ä nde r- P ro -
gramm „Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung“ 
(ehem. Zukunft Stadtgrün in 
Hessen) / Gesamtmaßnahme 
„Urberach Nord“; Beschluss: 
„Förderrichtlinie des Anreiz-
programms im Stadtumbauge-
biet Urberach Nord“; Vorlage: 
VO/0120/23
TOP 10	 Antrag der FDP-Frak-
tion: „Stand der Dinge“ 
– Jugendplätze; Vorlage: 
FDP/0063/23
TOP 10.1 Spielplätze für Ju-
gendliche öffnen (interfrak-
tioneller Änderungsantrag 
zum Antrag der FDP-Fraktion: 
„Stand der Dinge“ – Jugend-
plätze); Vorlage: IFA/0063_1/23
TOP 10.2 Änderungsantrag 
der SPD-Fraktion: Aufwertung 
weiterer Plätze für junge Men-
schen zur bedürfnisorientier-
ten Nutzung in der Freizeit 
- Prüfung und Konzeptionie-
rung (Jugendplätze); Vorlage: 
SPD/0063_2/23
TOP 11	 Antrag der CDU-Frak-
tion und der Fraktion AL/Die 
Grüne: Überprüfung des Kli-
maschutzplans aus 2010 - An-
passung an neuste Erkenntnis-
se; Vorlage: CAL/0123/23
TOP 12	 Antrag der SPD-Frak-
tion: Hitzeaktionsplan; Vorla-
ge: SPD/0125/23
TOP 13	 Antrag der SPD-Frak-
tion: Maßnahmen zur Ge-
winnung von Fachkräften 
im Bereich der Betreuung in 
Kindertagesstätten; Vorlage: 
SPD/0126/23
TOP 14	 Antrag der Frak-
tion FWR: Umbenennung 
„Ausländerbeirat“; Vorlage: 
FWR/0138/23
TOP 15	 Antrag der Frakti-
on FWR: Anpassung Gebüh-
rensatzung Kitas; Vorlage: 
FWR/0139/23
TOP 16	 Antrag der FDP-Frak-
tion: Zukünftige Beheizung 
städtischer Liegenschaften; 
Vorlage: FDP/0127/23
TOP 17	 Antrag der FDP-Frak-
tion: Einrichtung einer 
Fachschule für Erzieher-/in-
nen in Rödermark; Vorlage: 
FDP/0128/23
TOP 18	 Antrag der FDP-Frak-
tion: Schnelle Kommunikation 
mit Entsorgungsunternehmen; 
Vorlage: FDP/0129/23
TOP 19	 Antrag der FDP-Frak-
tion: Besserer Service und mehr 
Transparenz für Besucher der 
Stadtverordnetenversammlun-
gen; Vorlage: FDP/0130/23
Sven Sulzmann, 
Stadtverordnetenvorsteher

Terminvereinbarungen für 
den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
das Bürgerbüro (911-712), den 
Fachbereich Öffentliche Ord-
nung (911-713), die Fachabtei-
lungen Kinder und Jugend (911-
714), den Fachbereich Kultur, 
Heimat und Europa (911-715), 
die Bauverwaltung (911-716), die 
Kommunalen Betriebe (911-719) 
sowie die Finanzverwaltung mit 
dem Steueramt und der Stadtkas-
se (911-720). 
Sterbefälle
am 10.05.23 in Frankfurt: 
Helene Skalitzky, geb. Mada-
ler, 95 Jahre, Ludwig-Uhland-Str. 
18
am 07.05.23 in Langen: 
Christa Süßner, geb. Schiffer, 
76 Jahre, Mainzer Str. 3, 64839 
Münster
am 11.05.23 in Offenbach: 
Andreas Bachner, 77 Jahre, 
Babenhäuser Str. 118 A
am 13.05.23 in Offenbach: 
Wilfried Frank, 85 Jahre, 
Hallhüttenweg 54
am 14.05.23 in Offenbach: 
Benno Hitzel, 89 Jahre, Hein-
rich-Heine-Str. 20
Beratung
Beratung für anerkannte 
Geflüchtete
Rathaus Urberach, 1. Stock: Ter-
mine nach Vereinbarung, wäh-
rend der Sprechzeiten
SchillerHaus, Schillerstr. 17: 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr 
Beratung Wohnungssicherung
Rathaus Urberach, 1. Stock: Ter-
mine nach Vereinbarung, wäh-
rend der Sprechzeiten
Senioren- und Sozialbera-
tung
Rathaus Urberach, 1. Stock: Ter-
mine nach Vereinbarung, wäh-
rend der Sprechzeiten; dienstags 
von 8 bis 12 Uhr freie Sprech-
stunde
Seniorentreff Ober-Roden, Trink-
brunnenstr. 10: montags von 
8 bis 12 Uhr in den ungeraden 
Wochen
Bürgertreff Waldacker, Goethe-
str. 39: montags von 8 bis 12 
Uhr, einmal pro Monat; Anmel-
dung erforderlich bei Maximili-
an Trunk, Tel. 911-354, senioren-
undsozialberatung@roedermark.
de
SchillerHaus: dienstags von 8.30 
bis 12.30 Uhr; Anmeldung er-
forderlich bei Verena Heier, Tel. 
911-356, seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de
Senioren
Tanz und Sport für Senio-
ren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 9.30 
Uhr, Halle Urberach; 11.15 Uhr, 
Bücherturm, Rothaha-Saal
Seniorentreff Ober-Roden, Trink-
brunnenstr. 10, Telefon 911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Gemein-
dezentrum St. Gallus, Tel. 911-
353
Kaffee- und Spielenachmittag: 

montags, 14.15 bis 17 Uhr
Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quar-
tiersmanagerin
Dienstags und freitags von 10 bis 
12 Uhr; Anmeldung erwünscht: 
Tel. 94852, andrea.sobanski@
roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
montags von 8 bis 12 Uhr, ein-
mal pro Monat; Anmeldung bei 
Maximilian Trunk, Tel. 911-354, 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebensjahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr ab 
dem ab 8. Monat bis zum 3. Le-
bensjahr
Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst
Beratungs- und Informations-
sprechstunde der Malteser: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr; An-
meldung erwünscht: Tel. 06104 
66958-10, alexander.rudolf@
malteser.org
Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 12 
Uhr
Sprechstunde der Integrations- 
und Frauenbeauftragten: mitt-
wochs, 9 bis 12 Uhr
Berufswegebegleitung: donners-
tags, 15.30 bis 17.00 Uhr 		
Senioren und Sozialberatung: 
dienstags von 8.30 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung erforderlich bei 
Verena Heier, Tel. 911-356, seni-
orenundsozialberatung@roeder-
mark.de
Bürgersprechstunde der Polizei
für Seniorinnen und Senioren: 
erster Montag im Monat, 10 bis 
12 Uhr
für Jugendliche: erster Mittwoch 
im Monat, 14 bis 16 Uhr
Angebote für Familien (Pavillon 
Villa Kunterbunt)
Hebammensprechstunde: diens-
tagsvormittags und donnerstags 
nach Vereinbarung
Krabbeltreff: dienstags, alle 2 
Wochen, 10 bis 12 Uhr
Spanischer Spieletreff: mitt-
wochs, alle 2 Wochen, 16.30 bis 
17.15 Uhr
Englischer Spieletreff: mitt-
wochs, alle 2 Wochen, 16.30 bis 
17.15 Uhr
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkinder
Kids-Club: montags, 	 1 6 
bis 18 Uhr
Lerntreff: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 17 Uhr
Leseclub: dienstags und donners-
tags, 16 bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr bis 
12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr
Abfuhrkalender
Restabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 22. 
Mai
Bezirke B und C: Dienstag, 23. 
Mai
Bezirk A: Mittwoch, 24. Mai
Altpapier
Bezirk A: Freitag, 19. Mai 
Bezirk B: Donnerstag, 25. Mai
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem Ab-
fuhrkalender .
Die Abfuhren beginnen um 6 

Uhr. Nicht abgefahrene Materi-
alien müssen spätestens am fol-
genden Werktag zwischen 8 und 
11 Uhr den Kommunalen Betrie-
ben, Telefon 911-956, gemeldet 
werden. .
Gelber Sack
Bezirk 3: Freitag, 19. Mai



5Mittwoch, 17. Mai 2023

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Jede Trauer hat ihre eigenen
Bedürfnisse und Wünsche.
Ungestört Abschied nehmen –
in unseren Räumen.

Die Stadt Rödermark sucht einen

Diplom-Bibliothekar (d/m/w) für die
Leitung der Stadtbücherei Rödermark

Nähere Angaben entnehmen Sie der
ausführlichen Stellenausschreibung auf
unserer Homepage: www.roedermark.de

(Leben in Rödermark/Rathaus/Stellenangebote).

Rödermark (NHR) Wie sich 
ein gut 100 Jahre alter Litera-
tur-Klassiker mit seinen pikan-
ten Anmerkungen zum Thema 
„Sex und Scheinmoral“ mü-
helos in die Gegenwart trans-
portieren lässt: Das soll am 
Mittwoch, 31. Mai, ab 19.30 
Uhr im Rothaha-Saal der Stadt-
bücherei demonstriert werden. 
Eingeladen wird zu einer The-
aterlesung, die Arthur Schnitz-
lers „Reigen“ mit Dialogen und 
Musik zu einer reizvollen An-

gelegenheit macht, frei nach 
dem Motto: Über Liebe reden, 
Liebe machen… Und was ha-
ben gesellschaftliche Normen 
damit zu tun?
Dieser Frage widmet sich ein 
Quartett. Der Schauspieler 
Axel Staudinger und seine 
Theater-Kollegin Katrin Isra-
el-Laubinger übernehmen den 
Lesepart mit insgesamt zehn 
Mann-Frau-Dialogen, die den 
besagten „Reigen“ bilden. Be-
gleitet werden sie von Stefan 

Braun am Klavier und Hanna 
Happel an der Querflöte, die 
das erotische Katz-und-Maus-
Spiel der Geschlechter mit pas-
senden Klängen untermalen. 
Vom klassischen Wiener Wal-
zer über den heißblütigen Tan-
go bis hin zur volkstümlichen 
Polka spannt sich der Bogen.
Eintrittskarten zum Preis von 
14 Euro sind im Vorverkauf in 
der Stadtbücherei und an der 
Abendkasse erhältlich. Ermä-
ßigte Tickets kosten 12 Euro.

Sex und Scheinmoral: Ein ewig 
junger „Reigen“

Theaterlesung mit Musik lockt am 31. Mai in den Rothaha-Saal

Ober-Roden (NHR) Am Pfingst-
sonntag ist es wieder soweit: 
Der Musikverein 03 und 
der Musikverein Viktoria 08 
Ober-Roden laden gemeinsam 
zur Pfingstmusik im Dinjerhof. 
Mitten im Ober-Röder Ortskern 
werden sich vor der Kulisse der 
alten Hofreite im Dinjerhof die 
beiden Musikvereine bei ih-
rem gemeinsamen Fest präsen-

tieren. Nach der gelungenen 
Erstauflage im vergangenen 
Jahr werden auch dieses Jahr 
wieder verschiedene Orchester 
der Vereine für eine gelungene 
musikalische Untermalung sor-
gen. Es spielen das Konzertor-
chester des Musikverein 03, das 
Große Blasorchester des Musik-
verein Viktoria 08, sowie ein 
Projektorchester mit Musikern 

aus den Jugendorchester der 
beiden Vereine.
Für Speisen und Getränke ist 
gesorgt. Neben einem großen 
Kuchenbuffet erwartet die Be-
sucher auch ein Grillfahrrad 
mit warmen Speisen vom Grill. 
Los geht es am Pfingstsonntag, 
28. Mai, um 12 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. 

Pfingstmusik im Dinjerhof

Ober-Roden (NHR) Am ver-
gangenen Samstag wurden die 
Kreis-Einzelmeisterschaften 
der Schülerklassen U12 und 
U14 in Seligenstadt ausgetra-
gen. Mit dabei waren 17 Kin-
der der TS Leichtathleten und 
konnten dabei beachtliche Er-
gebnisse erzielen. 
In der Klasse W10 gewann Gre-
ta von Rosbitzki überlegen das 
Ballwerfen mit 25,00 m. Da-
rüber hinaus gab es eine Viel-
zahl von Podestplätzen für die 
Schüler der TS. In der Klasse 
W13 erzielte Madleine Wanner 
dritte Plätze im Weitsprung mit 
4,45 und über 75 m in 10,76 
Sekunden.  Emilia Lohse kam 
über 60 m Hürden auf Platz 3 
in 11,18 Sekunden und im 800 
m Lauf ebenfalls auf Platz 3 in 
3:05 Minuten. Sechste Plätze 
erzielte sie im Weitsprung mit 
3,97 m sowie im 75 m Lauf in 
11,27 Sekunden. Johannes Rot-
ter kam in der Klasse M12 auf 
Platz 2 im Hochsprung mit 1,10 

m und im Weitsprung mit 3,12 
m sowie über 75 m in 12,8 Se-
kunden jeweils auf Platz 4.
 In der Klasse W11 erzielten un-
sere Schülerinnen folgende Re-
sultate: Weitsprung: Clara Bar-
tylla Platz 3 mit 3,54 m, Leonie 
Reinheimer Platz 5 mit 3,38 m, 
Romy Möller Platz 10 mit 2,86 
m. 50 m Lauf: Leonie Reinhei-
mer Platz 3 in 8,54 Sek.; Clara 
Bartylla Platz 6 in 8,83 Sek., 
Romy Möller Platz 10 in 9,28 
Sek. Klasse W10: Weitsprung: 
Semya Bidou Platz 11 mit 2.79 
m; Greta von Rosbitzki Platz 
15 mit 2,54 m, Jouhara Afkir 
Platz 16 mit 2,54 m. 50 m Lauf: 
Mira Sliem Platz 11 in 9,21 Sek., 
Eva Sakic Platz 14 in 9,48 Sek.,  
Semya Bidou Platz 15 in 9,68 
Sek., Jouhara Afkir Platz 18 in 
10,13 Sek. 
Im 800 m Lauf erzielte Mira 
Sliem einen ausgezeichneten 
3. Platz in 4:18 Min. Die 4 x 
50 m Staffel der Klasse WU12 
erreichte Platz 5 in 34,66 Se-

kunden In der Besetzung: Eva 
Sakic, Mira Sliem, Romy Möl-
ler, Clara Bartylla. Klasse M11: 
Weitsprung: Levin Wondra 
Platz 6 mit 3,42 m, Philipp Sy-
tenko Platz 9 mit 3,33 m. 50 m 
Lauf: Levin Wondra Platz 6 in 
8,66 Sek., Philipp Sytenko Platz 
9 in 8,74 Sek. Levin Wondra 
erzielte darüber hinaus Platz 4 
über 800 m in 3:38 Min. Klasse 
M10: Weitsprung: Liam Priewe 
Platz 3 mit 3,38 m, Joshua Ivan-
kovic Platz 5 Mit 3,24 m, Linus 
Schallmayer Platz 10 mit 2,76 
m, 50 m Lauf: Joshua Ivankovic 
Platz 6 in 8,86 Sek., Liam Prie-
we Platz 8 in 9,22 Sek., Linus 
Schallmayer Platz 10 in 9,42 
Sek. 800 m Lauf: Liam Priewe 
Platz 3 in 3:15 Sek., Mads Eisen-
schneider Platz 7 in 3:49 Sek. 
Einen hervorragenden 2. Platz 
erzielten unsere Jungs über 4 
x 50 m in 34,8 Sek. In der Be-
setzung Liam Priewe, Linus 
Schallmayer, Joshua Ivankovic, 
Levin Wondra.

Erfolgreiche Kreis-Einzelmeisterschaften für 
TS-Leichtathleten

Starke Leistungen boten die Starterinnen und Starter der TS Ober-Roden bei den Leichtathle-
tik-Kreis-Einzelmeisterschaften in Seligenstadt. Es reichte zu mehreren Podest-Plätzen. (Foto: TSO)

Ober-Roden (NHR) Seit Ende 
April bietet die Tischtennis-Ab-
teilung der Turnerschaft wieder 
ein Jugendtraining unter der 
Leitung von Markus Wehner 
an. Jeden Mittwoch ab 17.30 

Uhr wird dabei in der TS-Hal-
le an der Friedrich-Ebert-Stra-
ße spielerisch und systema-
tisch Training durchgeführt. 
Dazu werden auch technische 
Hilfsmittel wie ein Ballroboter 
verwendet. Mit diesem ist ein 
abwechslungsreiches Training 
möglich, da viele Varianten 
von Rückschlägen simuliert 
werden können. Natürlich wird 
auch das Training Mann gegen 
Mann, unter Anleitung, nicht 

vernachlässigt. Aufschlagtrai-
ning, Rückschläge sowie Vor-
hand- und Rückhandspiel wer-
den hierbei trainiert. Neulinge 
sind jederzeit willkommen und 
können am Trainingstag un-
verbindlich ‚mal reinschnup-
pern.  � (Foto: TSO)

Tischtennis-Ju-
gendtraining mit 
Markus Wehner

Rödermark (NHR) Die Förder-
richtlinien für das Stadtum-
bauprogramm, Treffpunkte für 
junge Menschen, der Klima-
schutzplan – das sind einige 
der Themen, die zur nächsten 
Sitzung der Stadtverordne-
ten am Mittwoch, 24. Mai, ab 
19.30 Uhr in der Kulturhalle 
auf der Tagesordnung stehen. 
Wegen der Einbürgerungsfeier 
am Tag zuvor treffen sich die 
Mandatsträger ausnahmsweise 
nicht am Dienstag. Stadtver-
ordnetenvorsteher Sven Sulz-
mann lädt die Bürgerinnen 
und Bürger zu dieser öffentli-
chen Sitzung herzlich ein.

Stadtparlament tagt 
öffentlich

Ergebnisse
1B - Portugies Groß-Umstadt 
1:1
Kickers Offenbach U19 - A1 0:1
C1 - Karbener SV � 0:4
U17 – SV Wehen Wiesbaden 
U16 � 0:2
JFV Bürstadt – U14�  1:1
1. FC Germania Ober-Roden - 
E1 � 0:8
E2 - JSG Kleestadt/Langstadt II 
� 7:7
GSV Gundernhausen I - D2 2:0
Vikt. Klein-Zimmern – E1�  3:6
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.
Vorschau
Samstag, 20.05.2023: SV Müns-
ter – C2 (11 Uhr), VfL Kassel 
– C1 (15 Uhr), JFV Bensheim/
Auerbach – A2 (16 Uhr), Sport-

freunde Seligenstadt – TSO 
Herren (16 Uhr), B2 – FC Vikto-
ria Schaafheim (18 Uhr); Sonn-
tag, 21.05.2023: A1 – SV We-
hen Wiesbaden U19 (11 Uhr), 
B1 – SG Rot-Weiss Frankfurt 
II (13 Uhr), SpVgg Groß-Um-
stadt – TSO Herren II (15 Uhr), 
TSO Herren III – KSV Urberach 
(15 Uhr); Montag, 22.05.2023: 
1. FC Germania Ober-Roden 
I – D2 (18:45 Uhr); Diens-
tag, 23.05.2023: E1 – Viktoria 
Klein-Zimmern (17:30 Uhr); 
Mittwoch, 24.05.2023: FSV 
Groß-Zimmern II – F3 (17:30 
Uhr), F1 – JFV Groß-Umstadt 
(17:30 Uhr), F2 – SV Münster II 
(17:30 Uhr), JSG Spachbrücken/
Reinheim – D1 (18 Uhr).

TS Ober-Roden

Ober-Roden (NHR) Mit viel 
Freude und Erfolg nahmen 
diese Teilnehmer des TS-Lauf-

treffs am diesjährigen wum-
boR-Lauf teil: Winni Schosser, 
Winni Gernert, Stefan Röhrig, 

Andrea Geist-Schäfer, Man-
fred Schäfer, Holger Schneider.  
� (Foto: TSO)

TSO beim wumboR-Lauf

An diesem Freitag (19.) muss 
diekigymnastik leider ausfal-
len. Nächster Termin am 26. 
Mai um 20 Uhr in der Sport-
halle Ober-Roden.

Skiclub Rödermark



6 Mittwoch, 17. Mai 2023

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Donnerstag, 18.Mai
Christi Himmelfahrt	 	
9.30 Uhr: (St. Gallus) Hochamt, 
anschließend Bittprozession
10.30 Uhr: (Festplatz am Schil-
lerwald) Eucharistiefeier anschl. 
Kolping-Familientag
14.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Himmlische Momente Erst-
kommunionkinder
Freitag, 19.Mai	
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Abend-
messe
Samstag, 20.Mai	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse (Leb. u. Verst. d. 
Frauenbundes St. Rita // Lidia 
Jahn u. verst. Eltern u. Schwie-
gereltern)
Sonntag, 21.Mai	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Familien-
gottesdienst (Rosa Wagner)
10.30 Uhr: (Waldacker) Wort-
gottesfeier mit Kommunionau-
steilung
15.00 Uhr: (St. Nazarius) Taufe 
von Adriana Demagistris 
Kollekte an Sa/So: Sanierung 
Kirchendächer
Dienstag, 23.Mai	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier mit Kommunionau-
steilung
16.00 Uhr: Eucharistiefeier 
Erstkommunionkinder
Mittwoch, 24.Mai
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe (Agnes Zimmermann, 
Anna u. Anton Levers, Gerd, 
Hans, Bernhard Levers u. Baba-
ra Levers, leb. u. verst. Angeh.)
Donnerstag, 25.Mai	
11.00 Uhr: (Eichenhof) Eucha-
ristiefeier
16.00 Uhr: (St. Gallus) Eucharis-
tiefeier Erstkommunionkinder
18.00 Uhr: Abschluss Maian-
dacht gestaltet von der kfd – 
anschl. Maibowle im Gemein-
dezentrum
Freitag, 26.Mai	
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) 
Abendmesse mit Abschluss 
Maiandachten (Anni Schrod z. 
Jgd. // Klaus Huthmann z. Jgd.)
Samstag, 27.Mai	
14.00 Uhr:  (St. Nazarius) Trau-
ung Angela u. Fabian Faßbin-
der
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse (Lebende u. Ver-
storbene der kfd)
Pfingstsonntag,  28.Mai	
10.00 Uhr: (St. Nazarius) Hoch-
amt
Kollekte an Sa/So: Renovabis
Geänderter Zugang zum 
Pfarrbüro wegen Sperrung der 
Pfarrgasse. Aufgrund der 2. 
Phase der Straßensanierung der 
Pfarrgasse wird der Zugang zu 
unserem Pfarrbüro vorrüberge-
hend nur von der Heitkämper-
straße her möglich sein.  Wir 
bitten Sie, den Weg durch den 
Kirchgarten und Pfarrgarten zu 
unserem Pfarrbüro zu nehmen.
Bittprozession am 18. Mai 
Bei der Bittprozession gehen 
wir durch die Felder, um vom 
Schöpfer Segen für die Erde zu 
erbitten. Die Witterungsver-
hältnisse im Monat Mai sind 
entscheidend für das Gedeihen 
der Saat und der Feldfrüchte. 
Für die bäuerliche Bevölke-
rung hing davon in früherer 
Zeit die Existenz eines ganzen 
Jahres ab. Während der Prozes-
sion durch die eingesäten Fel-

der wird die Litanei von allen 
Heiligen gesungen. Eine Bitte 
lautet: Utfructus terrae dare et 
conservare digneris - »Dass Du 
die Früchte der Erde geben und 
erhalten wollest!« (vgl. Andreas 
Heinz 1999, S. 324). 
Wir bitten in der Bittprozession 
aber auch in den öffentlichen 
Anliegen, wie zum Beispiel um 
Frieden, für unsere Familien, 
ebenso wie für die eigenen, 
ganz persönlichen, Anliegen.
Abschluss Maiandachten 
in St. Gallus
Zum Abschluss der Maiandach-
ten am 25. Mai laden die Frau-
en der kfd zur Maibowle in das 
Gemeindezentrum ein. Nach 
der Andacht trifft man sich zu 
einem geselligen Gläschen des 
nur im Mai erhältlichen Trop-
fen.
Pfingstnovene
In der Zeit zwischen Chris-
ti-Himmelfahrt und Pfingsten 
beten wir die Pfingstnovene. 
Die Gebetsheftchen liegen in 
den Kirchen gegen eine kleine 
Spende aus.
Veranstaltung in der Mar-
tinus Stube im Forum
26. Mai ab 19.30 Uhr laden 
„Die Kobolde“ herzlich zum 
„Grillabend“ ein. Verschiedene 
Speisen vom Grill, frisch ge-
zapftes Bier vom Fass und das 
bei gutem Wetter in Biergarten-
atmosphäre!
28. Mai ab 11 Uhr Frühschop-
pen mit den „Kobolden“ in der 
Martinusstube. Bei gutem Wet-
ter im Forumshof.
9. Juni: „Hessischer Abend“ 
23. Juni: Ensemble des MV03
Fronleichnam am 8. Juni - 
Prozessionsweg 
Das Hochamt zu Fronleichnam 
findet um 9.30 Uhr auf dem 
Festplatz in Urberach statt, 
danach gehen wir folgenden 
Prozessionsweg: Festplatz, Wag-
nerstraße, Hallhüttenweg, Töp-
ferstraße, Schömbsstraße zum 
Kindergarten, dann über Töp-
ferstrasse zur neuen Pietá, wei-
ter über die Erlengasse und Dal-
les in die Kirche. Dort schließt 
die Prozession mit dem feierli-
chen Segen und dem Te Deum.
Wir bitten die Anwohner ihre 
Häuser entlang des Prozessions-
weges zu schmücken und evtl. 
auch ihre Autos von der Straße 
zu entfernen.
Zu Gestaltung des Blumentep-
pichs freuen wir uns über Blü-
tenspenden. Diese können am 
Mittwoch, 7. Juni, ab 16 Uhr im 
Gemeindezentrum abgegeben 
werden.
Johannes Scherer – das Bes-
te aus 20 Jahren
Herzliche Einladung zum 
Einstand in die Pfarrfest-Fei-
erlichkeiten: Am Mittwoch, 7. 
Juni, präsentiert die St. Gallus 
Gemeinde den über die Gren-
zen Hessens bekannten Ra-
dio-Moderator Johannes Sche-
rer mit seinem Programm „das 
Beste aus 20 Jahren“ auf dem 
Gallusplatz.
Pfarrfest in St.Gallus 
An Fronleichnam, dieses Jahr 
am 8. Juni, feiern wir unser 
Pfarrfest im Jubiläumsjahr. Da-
mit dieses gelingen kann, brau-
chen wir wieder viele fleißige 
Helfer, denn ohne diese - läuft 
gar nichts. Wer Zeit und Lust 
hat für einen Dienst (11.15 – 15 
Uhr, 15 – 18.30 Uhr; 18.30 Uhr 
– Ende oder flexibel), kann sich 

im Pfarrbüro melden entweder 
per Telefon: 5988   oder Email: 
Pfarrbuero@st-gallus-urberach.
de , oder einen Flyer, der in der 
Kirche an den Schriftenständen 
ausliegt, bis 31. Mai in den Brief-
kasten des Pfarrbüros St. Gallus 
werfen.  Die Kuchenspenden für 
unser Pfarrfest können am Don-
nerstag ab 9 Uhr im Gemeinde-
zentrum abgegeben werden.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den
Am 18. Mai beginnen wir un-
seren Kolping-Bezirks-Famili-
entag um 10.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst auf dem Waldfest-
platz im Schillerwald (Breidert, 
Ober-Roden). Anschließend la-
den wir zu kühlen Getränken 
und leckerem Essen ein. Für un-
sere Kuchentheke, sind wir über 
Kuchenspenden sehr dankbar. 
Wer möchte darf auch gerne am 
17. Mai ab 17 Uhr beim Aufbau 
helfen.
Am 19. Mai treffen wir uns, von 
18 bis 20 Uhr, zum Kegelstamm-
tisch im Kegelcenter Groß-Zim-
mern (Waldstraße 81) 
Vom 26.Mai bis 29. Mai findet 
das Pfingstzeltlager vom DV 
Mainz in Hilders in der Rhön 
statt. Nähere Informationen un-
ter www.kolping-dvmainz.de 
Kolpingjugend Zeltlager: Vom 
Dienstag, 22. August, bis Frei-
tag, 1. September, findet unser 
Zeltlager in Cochem-Klotten 
statt. Anmeldungen bitte an 
zeltlager-ober-roden@outlook.de 
Nähere Infos auch unter www.
zeltlager-ober-roden.de 
Auch Nichtmitglieder sind bei 
unseren Veranstaltungen sehr 
willkommen.
Rödermark fährt zur 
Wallfahrt nach Walldürn
Wie bereits mitgeteilt, findet 
in diesem Jahr wieder eine ge-
meinsame Buswallfahrt von St. 
Gallus und St. Nazarius statt. 
Diese wird am Mittwoch, 14. 
Juni, erfolgen. 
Die Abfahrt der Busse ist um 
7 Uhr am Bahnhof/Ober-Ro-
den, 7.05 Uhr am Marktplatz/
Ober-Roden, 7.10 Uhr am Rat-
haus/Urberach, 7.15 Uhr am 
Festplatz/Urberach.
Nach der Ankunft in Walldürn 
ziehen wir als Prozession in die 
Basilika ein. Dort wird um 9.30 
Uhr ein Pilgerhochamt durch 
Pfarrer Gaebler gehalten. Da-
nach erfolgt eine Marienver-
ehrung an der Grotte. Bis zur 
Andacht um 14 Uhr kann die 
Zeit nach eigenen Wünschen 
genutzt werden.
Anschließend ist ein Aufent-
halt im Kloster Engelberg ge-
plant und die Rückfahrt soll 
gegen 18 Uhr erfolgen. Wer 
möchte, kann dann noch an 
einer Prozession von der Dör-
ner-/Babenhäuser Straße bis 
zur Nazarius-Kirche teilneh-
men. Bitte nehmen Sie ihr Got-
teslob mit. 
Falls Sie mitfahren möchten, 
können Sie sich persönlich 
im Pfarrbüro von  St. Nazari-
us, dienstags von 9 bis 11 Uhr 
oder donnerstags von 16 bis 
18 Uhr, sowie bei Frau Killian 
(Tel. 67414) von St. Gallus an-
melden. Der Fahrpreis beträgt 
22 Euro und ist bei der Anmel-
dung zu zahlen.
Nach der „Corona-Zwangspau-
se“ wird in diesem Jahr vom 
12. bis 14. Juni auch wieder 
eine Fußwallfahrt nach Wall-

dürn stattfinden. 
Fürbitten werden gerne in den 
Wallfahrten mitgenommen. 
Diese können Sie bis Pfingsten 
in die Briefkästen der beiden 
Pfarrbüros einwerfen.
Pastoraler Weg - Ein Kon-
zept entsteht
Zwischenzeitlich haben die Pro-
jektgruppen im neuen Pasto-
ralraum ihre Arbeit aufgenom-
men. Alle Gruppen beginnen 
zunächst mit einer Bestands-
aufnahme. Für das Team „Öf-
fentlichkeitsarbeit“ und das 
„Geistliche Team“ wird noch 
Verstärkung gesucht. Sollten Sie 
Interesse haben, wenden Sie sich 
bitte an: andrea.koeneke@bis-
tum-mainz.de
 
Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Donnerstag, 18.Mai 
Himmelfahrt,
ONLINE-Mini-Gottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt „ Him-
melwärts“, -mit Gemeindepäd-
agogin Mairine Luttrell  Pfarrer 
Oliver Mattes, über den YouTube 
Kanal & die Homepage
10.00 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst in der Weidenkirche, 
Pfarrer Carsten Fleckenstein, 
Weidenkirche
Freitag, 19.Mai 
09.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	 P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetzlar, 
Gemeindehaus Ober-Roden
Sonntag, 21.Mai 
11.15 Uhr: Gottesdienst, Prä-
dikantin Claudia Kaiser, Ev. 
Gustav-Adolf-Kirche
11.15 Uhr: Kinderkirche, Ge-
meindepädagogin Mairine 
Luttrell und Team, Gemeindes-
aal
Montag, 22.Mai 
15.30-17.30 Uhr:	 E lte r nK ind 
Gruppe ab 3 Jahre, Jüngere 
und ältere Geschwister will-
kommen, Ev. Gemeindehaus 
Ober-Roden
Dienstag, 23.Mai 
10.00-12.00 Uhr:	 Frauenfrüh-
stückskreis, Gemeindesaal
15.30-17.00 Uhr:	 Konfi Unter-
richt 
Mittwoch, 24.Mai 
14.30-16.30 Uhr:	 Seniorenach-
mittag, Fahrdienst über Tel. 
94008 Gemeindebüro, Ober-Ro-
den
Donnerstag, 25.Mai 
09.00-12.00 Uhr:	 Einkaufsser-
vice für Menschen aus Röder-
mark 
10.00 Uhr: Gottesdienst im 
Haus Morija, mit Prädikantin 
Claudia Kaiser, Andachtsraum 
Haus Morija
19.00 Uhr: Bibelkreis, Gemein-
dehaus Saal
Freitag, 26.Mai 
09.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	 P o s a u n e n -
chor, Leitung. Matthias Wetz-
lar, Gemeindehaus Ober-Roden
Pfingstsonntag, 28.Mai 
11.00 Uhr: Konfirmation, Pfar-
rer Carsten Fleckenstein, Ge-
meindepädagogin Mairine 
Luttrell und Team, Kulturhalle 
Ober-Roden
Pfingstmontag, 29.Mai 
10.30 Uhr:	 Ö k u m e n i -
scher Gottesdienst in der Wei-
denkirche, Pfarrer Carsten Fle-
ckenstein, Pfr. Oliver Mattes 
und Ökumen. Pfarrkollegen, 
Weidenkirche
Die Kirche ist zum Innehalten 
und zum Gebet geöffnet.

Wissenswertes und Aktuelles 
erfahren Sie auf der Homepage 
über www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde    
Urberach

Donnerstag, 18.Mai 
Himmelfahrt
ONLINE - Mini-Gottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt „Himmel-
wärts“, - mit Gemeindepädago-
gin Mairine Luttrell &amp; Pfr. 
Oliver Mattes; Musik. Carmen 
Löhr &amp; Katrin Waller, über 
den YouTube-Kanal &amp; die 
Homepage
10.00 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst in der Weidenkirche, 
Pfr. Carsten Fleckenstein, Wei-
denkirche
Sonntag, 21.Mai 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Prädi-
kantin Claudia Kaiser, Ev. Pe-
truskirche Urberach
11.15 Uhr:			 
Kaffee nach der Kirche, Saal
Montag, 22.Mai 
14.00 - 17.00 Uhr:	 Einzelunter-
richt „Posaunenchornachwuch-
sprojekt“, Saal
16.30 - 17.15 Uhr:	G r u p p e n -
stunde „Posaunenchornach-
wuchsprojekt“ Gruppe I mit 
Michael Hitzel, Saal
18.30 Uhr: Projektgruppe Ge-
meindefest, Dachstudio
19.00 - 20.00 Uhr:	P o s a u n e n -
chor - Mitmachen im Posau-
nenchor, mit Posaunenchorlei-
ter Michael Hitzel, Dachstudio
19.15 - 20.00 Uhr:	 Alphornblä-
ser, Saal
20.00 - 22.00 Uhr: Posaunen-
chor, Saal
Dienstag, 23.Mai 
10.00-12.00 Uhr:	 Ö k u m e n . 
Krabbelkreis für Babys, geb. ab 
Jan. 22 + Eltern, Dachstudio
15.30-17.00 Uhr:	 Konfirman-
denunterricht, Thema. Konfir-
mation - Segen „Ja!“, Ev. Petrus-
kirche
18.00 Uhr: Konzeptionsge-
spräch „Rödermärker Brotkorb“, 
Dachstudio
18.00 - 19.00 Uhr:	G i t a r r e n -
gruppe, In unserer Musikgrup-
pe sind alle willkommen, die 
gerne musizieren. mit oder 
ohne Instrument (egal welches), 
Anfänger und Fortgeschrittene. 
Gerne geben wir Tipps für An-
fänger der Gitarre und Ukulele. 
Ansprechpartnerin Doris Hu-
ber, Tel. 50302., Saal
20.00 - 21.30 Uhr:	Yo g a - K u r s 
mit Susan Diehl, Anmeldung 

direkt bei Susan Diehl, Tel. 

690857, Saal
Mittwoch, 24.Mai 
16.30-18.00 Uhr:	 Spiel und 
Spaß bei den „Flummis“ - für 
Grundschulkinder, Saal, ggf. 
Gruppenraum oder Dachstu-
dio, Küche
18.30 Uhr:			 
Geschäftsführender Ausschuss, 
18.30-20.00 Uhr:		
Jongliergruppe „Los Droppos“, 
Saal
Donnerstag, 25.Mai		
Heute KEINE Brotkorbausgabe 
14.30- 16.30 Uhr:	 Senioren-
treff am Donnerstag, Saal
15.30-17.00 Uhr:	 Ö k u m e n . 
Krabbelgruppe f. Eltern m. 
Kindern, die im Sommer 2020 
geboren wurden, Ansprechpart-
ner. Elke Preising, Dachstudio
18.30-22.30 Uhr:		
Lange Chorprobe Rejoice, Saal
Pfingstsonntag, 28.Mai 
10.00 Uhr: Konfirmationsgot-
tesdienst, Pfr. Oliver Mattes & 
Vikar Florian Wachter, Ev. Pe-
truskirche Urberach
12.00 Uhr: Konfirmationsgot-
tesdienst, Pfr. Oliver Mattes; Vi-
kar Florian Wachter, Ev. Petrus-
kirche Urberach
Pfingstmontag, 29.Mai 
10.30 Uhr: Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst, Pfr. Carsten 
Fleckenstein, Pfr. Oliver Mat-
tes,Vikar Florian Wachter und 
Ökumenische Pfarrkollegen, 
Weidenkirche
Die Kirche ist zum Innehalten 
und zum Gebet geöffnet. 
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen erfahren Sie auf un-
serer Homepage. www.petrus-
kirche-urberach.de

Freie ev.  Gemeinde Rö-
dermark

Donnerstag, 18. Mai
Christi Himmelfahrt
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst zu Christi Himmelfahrt, 
anschließend Grillen
Samstag, 20. Mai
19.00 Uhr: Feuerabend (Grilla-
bend) für Männer
Sonntag, 21. Mai
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl (Jens Bertram) und 
Kindergottesdienst, anschlie-
ßend Stehcafé.
Der Gottesdienst wird auch als 
Livestream im Internet übertra-
gen.  Den Link finden Sie unter 
www.feg-roedermark.de
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Waldacker (NHR) Zum 40. Mal 
findet in diesem Jahr das tra-
ditionelle Open-Air des Jazz-
club an Himmelfahrt statt. 
Nach Schillerwald, Blockhütte 
Waldacker und Bulau, ist man 
seit einigen Jahren an Him-
melfahrt beim ASV in Walda-
cker zu Gast und freut sich auf 
dieses besonderes Jubiläum 
am Donnerstag , 18. Mai, von 
11 bis 18 Uhr, Außerhalb 42, 
Waldacker.

Es spielen die Bands Jazz4 Rö-
dermark und die Original Blü-
tenzweig Jazzer
Und wie jedes Jahr an Himmel-
fahrt ist nicht nur fürs musi-
kalische, sondern auch für das 
leibliche Wohl des Besucherin-
nen und Besucher gesorgt, u.a. 
mit Bier vom Faß, Rinds- und 
Bratwürstchen vom Grill, Äp-
pelwoi und Handkäs mit Mu-
sik, Fischbrötchen und noch 
einigem mehr. 

Jazz an Himmelfahrt

Rödermark (NHR) Petrus war 
der Senioren-Union Rödermark 
für die Pläne zur Maibowle 
nicht gut gesonnen. So wurden 
die Termine abgesagt und auf 
die letzte Möglichkeit verlegt, 
wo die Maibowle noch ihrem 
Namen gerecht wird, nämlich 
Mittwoch, 31. Mai, um 16.30 
Uhr, wie immer in Bärwaldes 
Garten, Breidertring 42, und 

auch wie immer ein Kostenbei-
trag von 5 Euro. 
Bitte anmelden bis zum 25. 
Mai bei Monika Bärwalde, Tel. 
98232, E-Mail: monika.baer-
walde@gmx.de. Eine Anmel-
dung ist für die Planung un-
bedingt erforderlich, auch von 
denen, die sich schon zu der 
nicht stattgefundenen Veran-
staltung angemeldet hatten.

Maibowle der Senioren-Union                       
Rödermark in Bärwaldes Garten

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk
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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Um das Bäckerhandwerk zu
würdigen, feiern die Deutschen
Innungsbäcker am 5. Mai den Tag
des Deutschen Brotes und
laden zum Genießen ein.
Die deutsche Brotkultur ist mit
ihren 3.000 Brotspezi-
alitäten weltweit ein-
malig in ihrer Vielfalt.
EineknackigeKrus-

te, gepaart mit
zarter Krume und
einem unverwech-
selbaren Duft – be-
wusster Brotgenuss
ist ein Erleben mit
allen Sinnen. Des Deut-
schen Lieblingsbrot ist
das Mischbrot, doch
auch Vollkorn-, Kürbis-
kernbrot oder eine der anderen
knapp 3.000 Brotspezialitäten
bieten echten Brotgenuss. Am
5. Mai begeistern bundesweit

Tausende Handwerksbäcker ihre
Kunden mit speziellen Angebo-
ten und geben Einblicke in ihre
Backstuben. Sie zeigen dabei

auch, wie spannend und
vielfältig die Jobs im

Bäckerhandwerk sind.
Das Bäckerhandwerk
ist schließlich eine
Branche mit Leiden-
schaft und voller
Genussmomente.
Entdecken Sie in

den sozialen Medien
unter #TagdesBrotes
und bei Instagram @
innnungsbaecker die

Welt des Backens mit
wissenswerten Infos und
kreativer Inspiration.

Den nächsten Innungsbäcker in
der Nähe findet man ganz leicht
unterwww.bäckerfinder.de oder in
der kostenlosen App Bäckerfinder.

Mit allen Sinnen genießen:

Am 5. Mai ist Tag
des Deutschen Brotes!

ANZEIGE

Wie wachsen Gurken und warum
stecken Karotten in der Erde? Um die-
se Fragen zu beantworten gibt es nur
eins: Ärmel hoch und ab ans Beet!
Mit den Händen in der Erde buddeln
und Setzlinge eingraben macht Kita-
Kindern Spaß und sensibilisiert sie ganz
nebenbei für die Themen ausgewogene
Ernährung und Lebensmittelwertschät-
zung. Das Erfolgsprojekt „Gemüsebeete
für Kids“ der EDEKA Stiftung gibt es
seit 15 Jahren, es startet aktuell in die
neue Saison: Vorschulkinder erleben am
eigenen Kita-Hochbeet aktiv mit, wie
Karotten, Kohlrabi und Co. im eigenen
Gemüsebeet heranwachsen. Mittlerwei-
le werden jährlich tausende Hochbeete
deutschlanweit von Kita-Kids bepflanzt.
Seit Start des Projekts im Jahr 2008
wurden über 41.000 Tüten Saatgut und
mehr als 620.000 Setzlinge eingesetzt,
über 9,6 Mio. Liter Erde verbuddelt.
Das aktive Mitwirken der Kids verändert
langfristig ihre Einstellung zu Lebens-

mitteln und Ernährungsgewohnheiten,
denn wird Gemüse von den Kleinen oft
verschmäht, wird die eigene Ernte gerne
probiert und für gut befunden. Bundes-
weit unterstützen 1.400 lokale selbst-
ständige EDEKA--Kaufleute das Projekt
als Pat:innen und helfen bei der Bepflan-
zung, Pflege und Ernte der Hochbeete.
Für viele Kindergärten und -tagesstätten
ist das Projekt nicht mehr aus dem Kita-
Alltag wegzudenken. „Gemüsebeete für
Kids” ist Teil der Initiative „IN FORM“,
die von den Bundesministerien für Ernäh-
rung und Landwirtschaft sowie Gesund-
heit getragen wird.

15 Jahre „Gemüsebeete für Kids“:
Eine Erfolgsgeschichte in

Sachen Ernährungsbildung

https://stiftung.edeka

ANZEIGE

Wenn Sie eine private Kapital-
lebens- oder Rentenversicherung
zwischen 1994 und 2007 abge-
schlossen haben, dann sollten Sie
diesen Beitrag jetzt aufmerksam
lesen – denn es geht um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt und
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld
mit guter Verzinsung zurückzuholen,
ohne Abzug der viel zu hohen Mak-
lerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften.
Das Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekündigte
Versicherungen. Auch hier können Sie
nachträglich Tausende Euro zusätzlich
vom Versicherer einfordern, selbst
dann, wenn Ihnen Ihre Unterlagen
nicht mehr vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertragstex-
ten sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.

Bei einem Widerruf erhalten Sie –
anders als bei der Kündigung – alle
eingezahlten Beiträge ohne Abzug
von Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten zurück. Und nicht
nur das: Die Versicherung muss Sie
auch an dem mit Ihrem Geld erziel-
ten Anlagegewinn beteiligen. So
können Sie bis zu 150 % der ein-
gezahlten Beiträge zurückholen. Ein
sattes Plus auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer
Verbraucherportal helpcheck.de
gratis und unverbindlich für Sie. Die
Prüfung erfolgt auf Basis Hunderter
Urteile datenbankgestützt und indi-
viduell durch spezialisierte Anwälte.
Sie werden nach Vertragsprüfung
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung
Ihres Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer
Versicherung erzielten Mehrwertes
an das Verbraucherportal. Ein fairer
Deal, denn das Geld, das Sie oh-
nehin von der Versicherung erhalten
hätten, bleibt komplett unangetastet.
Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen-BGH-Urteil:

Geldregen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte.
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

Sei es beim Kochen, im Kaffee
oder einfach pur, die Milch ist aus
unserer Ernährung nicht wegzuden-
ken. So konsumieren die Deutschen
durchschnittlich 46,1 kg Milch
pro Jahr. Wie bei jedem Thema,
das die Massen beschäftigt, sind
da Spekulationen und Gerüchte
nicht weit. Pünktlich zum Tag der
Milch am 01. Juni hat die Molkerei
Weihenstephan drei der populärsten
Mythen unter die Lupe genommen:
„Milch ist ein Getränk“:Wer denkt,

Milch sei ein Getränk, liegt falsch.
Kuhmilch enthält natürlicherweise

viele wertvolle Nährstoffe wie Pro-
teine, Vitamine und Mineralstoffe.
Obwohl sie zu 87 Prozent aus Was-
ser besteht, weist die Milch eine so
hohe Nährstoffdichte auf, dass sie
offiziell als Nahrungsmittel gilt. Qua-
si ein echtes Superfood. Was viele
nicht wissen: Die Nährstoffdichte ist
bei fettarmer Milch sogar noch höher
als bei Milch mit einem Fettgehalt
von 3,5 % Fett.
„Milch macht groß und stark“: An

Omas Weisheit ist was dran. Das
in der Milch enthaltene Calcium
unterstützt den Erhalt von Knochen
und Zähnen. Gerade Kinder in der
Wachstumsphase haben einen er-
höhten Calciumbedarf – die Deut-
sche Gesellschaft für Ernährung
(DGE) empfiehlt für Kleinkinder bei-
spielsweise 600 mg pro Tag. Ein
200-ml-Glas Milch enthält bereits
240 mg des Mineralstoffs. Das in der
Milch enthaltene Protein kann dem
Körper außerdem beim Aufbau und

beim Erhalt von Muskelmasse dienen
– egal in welchem Alter. Neben einer
abwechslungsreichen und ausgewo-
genen Ernährung ist eine gesunde
Lebensweise für das Wohlbefinden
wichtig.
„Schokomilch kommt von braunen

Kühen“: Ab einem gewissen Alter
beschleicht die meisten der Verdacht,
dass an diesem Mythos nicht viel
dran ist – aber er hält sich hartnä-
ckig. Sieben Prozent der US-Ameri-
kaner sind laut einer Studie des Inno-
vationszentrums der amerikanischen
Milchwirtschaft überzeugt: Kakao
stamme von braunen Kühen. Das
ist selbstverständlich Unsinn. Kakao
besteht aus herkömmlicher weißer
Milch, versetzt mit Kakaopulver.
Wie es um die Wahrheit hinter

anderen gängigen Mythen steht und
viele weitere spannende Infos rund
um den Tag der Milch finden Sie
auf der Weihenstephan Website:
www.molkerei-weihenstephan.de.

Die größten Milch-Mythen: Was ist dran?
ANZEIGE

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Kontakte

Rödermark (NHR) Die diesjäh-
rige Konfifahrt führte die Rö-
dermärker Konfis vom 3. bis 
5. Mai 2023 unter der Leitung 
von Gemeindepädagogin 
Mairine Luttrell, Gemeinde-
pädagogin Elke Preising, Pfr. 
Oliver Mattes, Pfr. Carsten 
Fleckenstein, Vikar Florian 
Wachter und der Unterstüt-
zung von Teamerinnen und 
Teamern wieder ins Jugend-
haus „Maria Einsiedel“ bei 
Gernsheim.  In Stationen, bei 
Spielen und verschiedenen 
thematischen Impulsen und 
Arbeitsphasen haben sich 
die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden mit der Taufe 
beschäftigt und dabei in der 
Gemeinschaft viel Spaß ge-
habt, Zusammenhalt erlebt 
und das herrliche Maiwetter 
genossen. Dabei wurden un-
ter anderem die Vorstellungs-
gottesdienste vorbereitet. 
Am Pfingstsonntag, 28 Mai, 
werden die Jugendlichen im 
Gottesdienst um 11 Uhr in der 
Kulturhalle Ober-Roden und 
in den beiden Gottesdiens-
ten um 10 Uhr und 12 Uhr in 
der Ev. Petruskirche Urberach 
konfirmiert.� (Foto: privat)

Rödermärker Konfis 
tagen gemeinsam in 

„Maria Einsiedel“

Ein großer Wunsch von Alex 
ist in Erfüllung gegangen! Er 
bekam eine Autogrammkar-
te von Kevin Trapp persönlich 
dank Eintracht Präsident Peter 

Fischer, Nadine Roll und Lotus- 
Vorsitzendem Ernes Erko Kalac.
Wenn kleine Wünsche und Kin-
derträume wahr geworden sind 
hat man viel Freude.� (Foto:p.)

GKV Lotus Rödermark 
Anfängerkurs Karate für 
Erwachsene montags im Sport-
zentrum. 
Taekwondo mit Tim jeden 
Mittwoch 19 Uhr in der Sport-

halle der Nell Breuning Schule 
Ober Roden.
Bei Fragen: info@karate-lo-
tus.de oder über die whats-
app-Gruppe. 
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DAS REINSTE 
VERGNÜGEN

Film des Monats Mai
Di. 20 Uhr

IM TAXI MIT 
MADELEINE

Do. bis So. + Mi. 
18 Uhr

GUARDIANS  
OF THE GALAXY

Do. bis So. + Mi.  
19.30 Uhr

3D

Urberach (NHR) Kürzlich fand 
in Sulzbach das Hessische 
Landesfinale im Gerätturnen 
statt. Startberechtigt Bei die-
sen Meisterschaften waren 
die jeweils zwei besten Turne-
rinnen eines Turngaus start-
berechtigt. Die erforderliche 
Qualifikation fand Mitte März 
bei den Einzelmeisterschaften 
des Turngau Offenbach-Hanau 
statt. Hier sicherte sich Nele 
Schreiber den Meistertitel 
in der Leistungsstufe P5 vor 
ihrer Teamkameradin Lilian 
Fichtinger, womit sich beide 
qualifizieren konnten. Für die 
jungen Turnerinnen war es 
die erste Teilnahme an einem 
Landesfinale, was für Aufre-
gung und große Nervosität 
bei ihnen sorgte. Der Rest der 
Mannschaft bewies viel Team-
geist, malte Plakate und feuer-
te während des Wettkampfes 
fleißig an. Beide Turnerinnen 
überzeugten mit sauberen, 
sturzfreien Übungen und wur-

den für ihre Leistungen mit gu-
ten Platzierungen im vorderen 

Mittelfeld (Lillian 13., Nele 12.) 
belohnt. � (Foto: MTV)

MTV-Turnerinnen bei Hessenmeisterschaft

Urberach (NHR) Unter diesem 
Motto veranstaltet der MTV Ur-
berach in Zusammenarbeit mit 
der Schule an den Linden deren 
Sportabzeichentag und den Tag 
der allgemeinen Fitness am 24. 
Mai. Diese Veranstaltung ist 
Teil des „ReStart Programmes – 
Sport bewegt Deutschland“ des 
Bundesinnenministeriums. Ziel 
ist es u.a., nach der Corona-Pan-
demie wieder mehr Menschen 
in Deutschland in Bewegung 
zu bringen und für den Ver-
einssport zu begeistern. 
Ab 8 Uhr starten die Schüler 
der Schule an den Linden auf 
dem MTV Gelände zu ihren 
Bundesjugendspielen. Der MTV 

unterstützt die Schule hierbei 
seit Jahren mit Helfern und 
Bereitstellung von Sportanla-
gen tatkräftig und verwertet 
die erzielten Leistungen für die 
Erlangung der Bundesjugend-
spielurkunden und des Sportab-
zeichens. Am Nachmittag sind 
dann die Eltern und Lehrer ge-
fordert, sich ebenfalls sportlich 
zu betätigen. Bis in die frühen 
Abendstunden sind auch Gäste 
herzlich eingeladen, es der jun-
gen Generation gleich zu tun. 
Eine Vereinsmitgliedschaft ist 
hierzu nicht erforderlich
Der MTV nutzt dieses Ereignis, 
um zum Tag der allgemeinen 
Fitness einzuladen. Während 

die junge Generation ihre Fä-
higkeit im Laufen, Springen und 
Werfen zeigen kann, steht allen 
Interessierten ab den Morgen-
stunden der Besuch der MTV 
Sportstunden zum Mitmachen 
oder Hineinschnuppern offen. 
Um 9 Uhr treffen sich Men-
schen jeden Alters und Fitnes-
szustands, um in den Morgen-
stunden beim Yoga die innere 
Ruhe und Gelassenheit zu fin-
den. Yoga ist für Menschen je-
den Alters geeignet. 
Anschließend treffen sich ältere 
Menschen zu ihrer Übungsstun-
de Fit 60+. Die Übungen zielen 
darauf ab, ältere Menschen da-
bei zu unterstützen, ein aktives 

und gesundes Leben zu führen. 
Als Nebeneffekt werden hier 
Freundschaften geknüpft und 
soziale Kontakte gestärkt.
Angeregt durch die bei den 
Bundesjugendspielen erzielten 
Leistungen können die jungen 
Sportler ab 16 Uhr die Grund-
kenntnisse und Fertigkeiten, 
insbesondere für das Sprinten, 
Springen und Werfen, vertiefen 
und im Training entsprechende 
Techniken erlernen. 
In der Sporthalle findet ab 17.45 
Uhr der Pilateskurs statt. Die-
ser ist für alle Altersstufen und 
Geschlechter ideal, um ganz ge-
zielt die Körperwahrnehmung 
zu schulen. Es ist ein Ganz-

körpertraining, welches durch 
systematische Übungen die 
gesamte Muskulatur und Hal-
tung kräftigt und besonders die 
Rücken-, Bauch- und Beckenbo-
denmuskulatur trainiert. 
In der Abendstunde ab 19 Uhr 
treffen sich die Senioren zum 
Sport für Jedermann. Durch 
die regelmäßige Teilnahme an 
dem Programm können ältere 
Menschen länger fit bleiben, ein 
selbständiges Leben führen und 
Freude am gesellschaftlichen 
Miteinander finden. 
Sport macht bekanntlich am 
meisten in Gesellschaft Spaß. 
Neben dieser kleinen Auswahl 
des Sportangebots des MTV gibt 

es noch zahlreiche andere Ab-
teilungen, die offen sind für ein 
Schnupper- und Probetraining. 
Daher sind Alle, die an diesem 
Tag der Allgemeinen Fitness 
nicht teilnehmen können herz-
lich eingeladen, zum Training 
der Vereinssparten zu kom-
men. Ziel ist es, den Zivilisati-
onskrankheiten vorzubeugen, 
indem wieder mehr Menschen 
in Deutschland in Bewegung 
gebracht und auch für den Ver-
einssport begeistert werden. 
Aus diesem Anlass fördert das 
Programm des DOSB den Ein-
tritt in einen Sportverein mit 
einem Bonus von 40 Euro.

Sporttage sind Feiertage für Alle
MTV Urberach bietet Einblicke in Sportangebote

Rödermark (PS) - Der Tabellen-
vierte Germania Ober-Roden 
verlor in der Verbandsliga Süd 
nach zuvor fünf Siegen in Folge 
mit 0:3 (0:2) beim SC Dortel-
weil. Die TS Ober-Roden holte 
nach einem 0:2-Rückstand ge-
gen die Sportfreunde 04 Frank-
furt auch dank eines Last-Mi-
nute-Tores noch einen Punkt.
Nach den starken Auftritten 
zuletzt, lief es diesmal bei der 
Germania nicht rund. Dortel-
weils Marvin Strenger erzielte 
alle drei Tore. Zwei davon be-
reits in den ersten zwölf Mi-
nuten. „Das war einfach nicht 
gut“, meinte Germania-Trainer 
Fabian Bäcker mit Blick auf die 
Anfangsphase seines Teams. 
Dortelweil hatte sogar Chan-
cen, auf 3:0 zu erhöhen. Mitte 
der ersten Hälfte kam die Ger-
mania dann besser ins Spiel, 
Jonas Dapp hatte zwei gute 
Möglichkeiten. Im zweiten Ab-
schnitt war die Germania zwar 
deutlich feldüberlegen, aber oft 
nicht zwingend genug. In der 
Schlussphase erzielte Marvin 
Strenger den 3:0-Endstand. 
„Wir hatten nicht die Chan-
cenqualität der letzten Spiele. 
Unterm Strich geht der Sieg 
von Dortelweil in Ordnung. So 
ein Spiel ist auch mal drin, das 
wird uns nicht umwerfen.“, so 
Fabian Bäcker.
Die TS geriet beim 2:2 (0:1) 
gegen die Sportfreunde 04 
Frankfurt durch ein Elfmeter-
tor von Aziz Bidou, der früher 
für die TS spielte, bereits in der 
vierten Minute in Rückstand. 
Danach war Ober-Roden die 
überlegene Mannschaft. Unter 

anderem hatte Luis Roth in der 
ersten Hälfte drei Großchan-
cen, Lenny Schierenberg (28.) 
traf die Latte. In der 19. Minute 
forderte die TS bei einer Szene 
im Strafraum vergeblich Han-
delfmeter. Die Gäste blieben in 
der ersten Hälfte ohne weitere 
Chance. Das 1:1, das hochver-
dient gewesen wäre, gelang der 
TS auch in der zweiten Hälfte 
nicht. Vielmehr erhöhten die 
Gäste in der 59. Minute auf 2:0. 
Yannik Schultheis sorgte mit 
seinem Anschlusstreffer kurz 
darauf für neue Hoffnung bei 
Ober-Roden. Es dauerte bis in 
die Nachspielzeit, ehe der ein-
gewechselte Dennis Profumo 
das 2:2 erzielte. „Der Ausgleich 
war verdient. Das 2:2 war aber 
auch zu wenig, weil wir vor al-
lem in der ersten Hälfte die bes-
sere Mannschaft waren“, sagte 
TS-Trainer Bastian Neumann, 
dessen Team nun sechsmal 

hintereinander nicht verloren 
hat, davon aber auch fünfmal 
unentschieden spielte. Die TS 
hat mit 40 Punkten als Tabel-
lenzehnter den Klassenerhalt 
so gut wie sicher.
Die zweite Mannschaft der 
Germania musste sich in der 
Kreisoberliga mit 2:4 (1:3) bei 
der SG Mosbach/Radheim ge-
schlagen geben. „Wir sind gut 
ins Spiel gekommen“, berich-
tete Germania-Spielertrainer 
Dennis Schulte. Jan Kantz 
brachte die Gäste, die als 14. 
weiter den Relegationsplatz 
belegen, in Führung. Dann 
hatte die Germania sogar eine 
Chance zum zweiten Treffer, 
im Gegenzug glich Mosbach/
Radheim mit einem Kon-
ter aber aus. Die Proteste der 
Ober-Röder, dass ein SG-Spieler 
bei dem Angriff den Ball mit 
der Hand mitgenommen habe, 
wurden vom Schiedsrichter 

nicht erhört. Danach war ein 
Bruch im Spiel der Germania, 
die mit 1:3 in Rückstand geriet. 
Das 2:3 durch Landing Badjie 
sorgte nur kurzzeitig für Hoff-
nung bei Ober-Roden.
Viktoria Urberach hat durch 
einen 6:0-Sieg gegen das neue 
Schlusslicht KSG Georgenhau-
sen II die Tabellenführung 
der Kreisliga A Dieburg vom 
spielfreien FV Eppertshausen 
übernommen. Die Urberacher 
haben bei drei ausstehenden 
Spielen nun drei Punkte Vor-
sprung auf den FVE. Sowohl 
Urberach als auch Epperts-
hausen, die am letzten Spiel-
tag aufeinandertreffen, kann 
noch aus eigener Kraft Meister 
werden. Urberach siegte gegen 
die Georgenhausener, die nur 
mit elf Mann angereist waren, 
deutlich. Fünf der sechs Tore 
fielen in den letzten 20 Minu-
ten. „Wir hätten schon früher 
deutlicher führen können“, 
sagte Urberachs Präsidiums-
mitglied Thomas Weiland.  
Eine insgesamt schwache Leis-
tung zeigte die zweite Mann-

schaft der TS Ober-Roden, die 
nach einer 1:0-Führung gegen 
den bisherigen Tabellenletzten 
PSV Groß-Umstadt noch den 
Ausgleich kassierte. „Das Un-
entschieden geht in Ordnung“, 
sagte TS-Trainer Oliver Hit-
zel-Kronenberg, dessen Mann-
schaft Tabellenfünfter bleibt.
In der B-Liga endete das Derby 
zwischen der dritten Mann-
schaft der Germania und dem 
KSV Urberach 1:1. Die Ger-
mania ist Neunter, der KSV 
belegt Rang vier.  Die zweite 
Mannschaft der Viktoria liegt 
nach dem 3:2-Erfolg gegen 
den FSV Schlierbach auf Platz 
acht. Der Siegtreffer fiel in der 
Nachspielzeit. Auch die drit-
te Mannschaft der TS hat den 
Klassenerhalt sicher. In der 
D-Liga besiegte Viktoria Urber-
ach III den FSV Schlierbach II 
mit 3:0. Der KSV Urberach II 
musste sich mit 2:3 beim GSV 
Gundernhausen II geschlagen 
geben.
Ein Highlight wartet am heu-
tigen Mittwoch auf die A-Juni-
oren der TS Ober-Roden. Das 

Team von Paul Petrina, das 
am Samstag im Kampf um den 
Klassenerhalt in der Hessen-
liga einen wichtigen 1:0-Sieg 
bei Kickers Offenbach ein-
fuhr, erwartet im Viertelfinale 
den Bundesligisten Eintracht 
Frankfurt.
Am heutigen Mittwoch spie-
len: A-Junioren TS Ober-Roden 
- Eintracht Frankfurt (19 Uhr) 
-  Samstag: Sportfreunde Seli-
genstadt - TS Ober-Roden (16 
Uhr) - Sonntag: Hassia Dieburg 
III - Viktoria Urberach III (11 
Uhr), Germania Ober-Roden 
II - TSG Steinbach (13 Uhr), 
Hassia Dieburg II - Viktoria 
Urberach III (13 Uhr), Germa-
nia Ober-Roden - Sportfreunde 
04 Frankfurt (15 Uhr), Spvgg. 
Groß-Umstadt - TS Ober-Roden 
II (15 Uhr), TSV Klein-Umstadt 
- Viktoria Urberach (15 Uhr), TS 
Ober-Roden III - KSV Urberach 
(15 Uhr), TG Ober-Roden - KSV 
Urberach II (15 Uhr)

Viktoria nach 6:0-Sieg an der A-Liga-Spitze
Germania-Serie in der Verbandsliga reißt / TS nach 0:2-Rückstand noch 2:2

Kewin Siwek (rechts) und Sevket Yildirim (Mitte) kamen mit 
der TS Ober-Roden im Verbandsliga-Heimspiel gegen die 
Sportfreunde 04 Frankfurt nach einem 0:2-Rückstand noch zum 
2:2-Ausgleich. � Foto: PS

Waldacker (NHR) Der TC 
Waldacker veranstaltet mit der 
7. Waldacker Open powered by 
NewTelco ein weiteres Turnier 
in der frühen Phase der Som-
mersaison. 
Vom 18.bis zum 21. Mai wer-
den sich die Spielerrinnen und 
Spieler ab der Altersklasse 30 
um die begehrten LK-Punkte 
einen fairen Wettkampf liefern. 

Das Turnier wird mit einem 
Mixed-Turnier an Christi Him-
melfahrt eröffnet und setzt sich 
über das lange Wochenende in 
verschiedenen Altersklassen in 
den Einzelwettbewerben fort. 
Sportwart Usamah Tahhan er-
wartet dabei ein breites Teilneh-
merfeld von mindestens 100 
Sportlerinnen und Sportlern.
Für die gesamte Turniersai-

son des TC Waldacker konnte 
der Partner NewTelco für das 
Sponsoring gewonnen werden. 
Der Rechenzentrums- und Te-
lekommunikationsanbieter 
mit Hauptsitz in Karlstein und 
Niederlassung in Frankfurt un-
terstützt den TCW bei seinen 
sportlichen Aktivitäten und 
leistet damit einen Beitrag zur 
Förderung des Breitensports. 

7. Waldacker Open mit vier Tagen Tennis             
über das lange Wochenende
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